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 Traditioneller Umzug 
 am Fasnetsdienstag 
 in Ellwangen 

Umbrechts / Ellwangen Zell Tristolz 

Ein Dankeschön an alle Helfer und Unterstützer, die diese schöne Tradition  jedes Jahr wieder pflegen. 
Ihre Irene Brauchle – Bürgermeisterin

Auch dieses Jahr gab es wieder schöne Funken in der Gemeinde
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Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 9405-0
	 08395 9405-99
	 rathaus@rot.de 
	 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag � 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch � 16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag � 08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Montag & Donnerstag � 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
� 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag	�  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch � 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
� 16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag � 08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

	 07568 279
	 07568 925774
	 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag � 16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey:
Donnerstag � 18.00 - 19.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 1235
	 08395 910786
	 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag� 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteher Georg Klingler:
Mittwoch� 15.30 - 19.00 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst� 112
Feuerwehr � 112
Polizei� 110
Krankentransporte� 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah � 08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef� 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge� 07568 486
Kindergarten Haslach� 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule � 08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns � 07568 1234
Grundschule Haslach� 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle
Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag � 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch � 17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag � 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Notdienst� 116 117 
� www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst� 0800 00 22 833
� www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst� 0761 120 120 00
� www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale	�  0761 19240
Telefonseelsorge 	�  0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal � 0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW � 0800 3629-477
� www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot
Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot� 08395 91008-0

Organisierte Nachbarschaftshilfe
für Rot: Beate Herrmann � 08395 2462
für Ellwangen: Andrea Buchschuster� 07568 681

Sozialstation Rot an der Rot e. K. – Christian Übelhör
Ambulanter Pflegedienst� 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst� 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e. V.
Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege� 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft� 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe � 07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“    � 07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e.V.
Zeppelinring 26, 88400 Biberach� 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia
Frau Röhlke, Wirrenweiler� 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:
•	 Rot an der Rot
	 VR-Bank, Klosterhof 13

•	 Haslach 
	 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25

•	 Ellwangen
	 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7

•	 Spindelwag
	 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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Nachruf  
  

Uns erreichte die traurige Nachricht, 
dass unsere ehemalige Mitarbeiterin 

  
Frau Anna Pfarherr  

  
verstorben ist. 

  
Frau Pfarherr war von 1978 bis 1992 bei der Gemeinde Rot 
an der Rot beschäftigt. Als Amtsbotin für die Gemeinde Rot 
an der Rot hat sie alle anstehenden Aufgaben immer zuver-
lässig und gewissenhaft erledigt und sie war zudem durch 
ihre freundliche und offene Art eine geschätzte Mitarbeite-
rin und Kollegin. 
  
In Dankbarkeit werden wir ihr ein ehrendes Gedenken be-
wahren. 
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt ihrer Familie. 
  
Für die Gemeinde 
  
Irene Brauchle 
Bürgermeisterin

Gleich vormerken:  
Dorfputzede 
dieses Jahr am  
16. März 2024 

Störst Du dich auch an herumliegenden Flaschen, Plastik, Kaffee-
bechern, Mundschutz, Zigarettenschachteln und noch vieles mehr, 
die an den Radwegen, Straßenböschungen, Spielplätzen, Bächen, 
Parkplätzen oder Grünanlagen achtlos weggeworfen wurden? 
Dann mach mit bei der im Landkreis organisierten Gemein-
schaftsaktion am Sa. 16. März 2024 von 9.30 Uhr - 11.30 Uhr. 
Schnapp dir Handschuhe, wetterfeste Kleidung, gute Schuhe 
und eine Warnweste und sei dabei. Müllsäcke und Müllzangen 
erhältst Du von uns für den Vormittag bereitgestellt. 

Die Gemeinde unterstützt die-
se tolle Aktion im Landkreis 
natürlich gerne wieder. In Rot, 
Ellwangen und Haslach stellen 
wir wieder, wie in den Vorjah-
ren, eine Sammelstelle bereit 
und wir entsorgen auch den 
eingesammelten Müll. Zur 
besseren Koordination findet 
Euch bitte zu Beginn der Akti-
on um 9.30 Uhr am Rathaus 

Rot, am Rathaus Ellwangen oder am DGH Haslach ein, um die 
Sammel-Routen festzulegen. Anschließend, um ca. 11.30 Uhr, 
gibt es - wie bereits in den Vorjahren - als kleines Dankeschön in 
der Ökonomie Rot für alle Helfer Essen und Getränke zur Stär-
kung. Angesprochen sind Vereine oder sonstige Gruppen, aber 
auch Jedermann ist bei der Aktion willkommen. 
Für die Planung bitten wir Euch um Anmeldung bis spätestens 
Montag, 11. März bei Frau Spallek unter der Telefonnummer 
08395 9405-12 oder per E-Mail an rathaus@rot.de. 
Auch Kurzentschlossene können an dem Tag einfach vorbei-
kommen und mitmachen. 
Ich hoffe wieder auf viele kleine und große Müll-Fahnder und 
freue mich schon heute auf die Aktion. 
Ihre 
Irene Brauchle - Bürgermeisterin

Aus dem Gemeinderat

EINLADUNG 
  

zur Sitzung des Gemeinderats am 
Montag, 26. Februar 2024, um 19.30 Uhr 

im Sitzungssaal im Rathaus Rot an der Rot, 
2. OG, Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot. 
  
TAGESORDNUNG   
Öffentlicher Teil 
 1. Fragen von Einwohnern nach § 33 Abs. 4 GemO
 2. Bereitstellung von Räumen für die neu gegründete Kath. 

Landjugend Rot an der Rot - Beschlussfassung
 3. Revitalisierung des Oberen Tors zu einem Treffpunkt für 

Bürger und Gäste - Planungsfreigabe
 Beschlussfassung
 4. BM-Wahl am 14.04.2024 – Festlegung Ablauf Kandidaten-

vorstellung - Beschlussfassung
 5. Baugebiet Am Berg IV - Beschlussfassung
 a.  Festlegung Bauplatzpreis – Baugebiet „Berg IV“ – Ellwan-

gen 
 b.  Baugebiet „Berg IV“ – Bildung einer Abrechnungseinheit 

nach § 37 Abs. 3 Kommunalabgabengesetz (KAG) zur 
Berechnung von Erschließungsbeiträgen

 c.  Vergaberichtlinien und Ablaufplan Bauplatzvergabe 
„Berg IV“ – Ellwangen – Vergabe im Windhundverfahren

 6. Bausachen - Beschlussfassung–
 a.  Baugesuch: Rot an der Rot – Murrwangen – Hangweg 

13+15 – Flst. 60/2 +62 – Erweiterung des bestehenden 
landwirtschaftlichen Betriebsgebäudes und Neubau ei-
ner Maschinenhalle

 b.  Baugesuch: Rot an der Rot – Ellwangen – Eichen 8 – 
Flst. 124 – Erweiterung des bestehenden Garagen- und 
Schuppengebäudes

 7. Satzung über den Bebauungsplan mit Grünordnung 
„Mönchsroth“ – Satzung über die örtlichen Bauvorschrif-
ten zum Bebauungsplan „Mönchsroth“ – Beschluss zum 
ergänzenden Verfahren gem. § 215a BauGB - Beschluss-
fassung

 8. Digitalpakt Schulen – Umsetzung AHVS Rot, GS Ellwangen/
Dietmanns und GS Haslach - Beschlussfassung

 9. Fragen aus dem Gemeinderat
10. Bekanntgaben der Bürgermeisterin, Bekanntgabe nichtöf-

fentlich gefasster Beschlüsse

Zu dieser Sitzung ergeht freundliche Einladung. Im Anschluss 
findet eine nichtöffentliche Gemeinderatssitzung statt. Interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger können die dem Gemeinderat 
übersandten Unterlagen zum öffentlichen Teil der Sitzung im 
Rathaus Rot an der Rot, Zimmer 2, zu den üblichen Öffnungs-
zeiten einsehen.   
gez. 
Irene Brauchle 
Bürgermeisterin

In der öffentlichen Sitzung vom 
29.01.2024 hat sich der Gemeinderat 
mit folgenden Tagesordnungspunkten 
befasst: 

TOP 1: Fragen von Einwohnern nach § 33 Abs. 4 GemO 
Ein Einwohner erkundigte sich über die Rechtsgrundlagen zu ei-
nem Grundstückskauf der Gemeinde in Haslach im Jahr 2018. Wei-
ter fragt er, ob mit dem Kauf auch ein Traktor mit verkauft wurde. 

Aus dem Gemeinderat



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 8 · 22. Februar 20244

Darüber hinaus fragt er bezüglich einem Klageverfahren der Ge-
meinde gegen zwei Bürger aus Haslach nach der Rechtsgrundlage. 
Die Vorsitzende sagt eine Prüfung und Beantwortung der Fragen 
in der nächsten öffentlichen Sitzung zu. 
Ein weiterer Bürger erkundigt sich nach dem Stand bezüglich 
der Bauplatzvergabe im Baugebiet „Berg IV“ in Ellwangen. Die 
Vorsitzende antwortet, dass die letzte Maßnahmen-Vergabe für 
dieses Baugebiet in der heutigen Sitzung erfolgt, danach kann 
die Bauplatzpreiskalkulation fertiggestellt werden. Sowohl die 
Bauplatzpreisfestlegung als auch die Vergabekriterien usw. sind 
bereits vorbereitet und in der Februarsitzung des Ortschaftsrates 
sowie des Gemeinderates geplant. Sie geht davon aus, dass eine 
Vergabe noch vor Ostern möglich sein wird. Im Übrigen verweist 
sie darauf, dass die Ortschaft darum gebeten hat, die Kriterien 
und das Verfahren erst dann in die Sitzung einzubringen, wenn 
ein Kaufpreisbeschluss möglich ist. Daher erfolgt beides nun in 
der Februarsitzung. 
  
TOP  2:  Bekanntgaben der Bürgermeisterin, Bekanntgabe 
nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
Die Bürgermeisterin informiert, dass in der nichtöffentlichen Sitzung 
des Gemeinderats am 08.01.2024 keine Beschlüsse gefasst wurden. 
  
TOP  3: Antrag Theaterverein Haslach e.V. zur Gewährung ei-
nes Zuschusses zur Neuerstellung einer Bühne für die neue 
Mehrzweckhalle in Haslach 
Der Theaterverein Haslach hat die Gewährung eines Zuschusses 
zur Erstellung neuer Kulissenelemente für die neuen Mehrzweck-
halle Haslach beantragt. Die Gesamtkosten belaufen sich auf ca.  
8.300 Euro. Ein Antrag auf Förderung durch den Landesverband 
Amateurtheater wurde gestellt, von diesem wurde eine Förderung 
in Aussicht gestellt, sofern die die Gemeinde in mindestens glei-
cher Höhe einen Zuschuss gibt. 
In den vergangenen Jahren hat die Gemeinde den Sportvereinen 
bei vergleichbaren Investitionen in ihre Vereinsanlagen auf Antrag 
einen Zuschuss in Höhe 30 % bewilligt, insbesondere wenn eine 
gleichzeitige Förderung durch den WLSB erfolgt. 
Die Verwaltung sieht die Anschaffung von Kulissenteilen anlog zu 
einer Investition in Vereinsanlagen anderer Vereine. Der Theaterver-
ein hat darüber hinaus auch für die Interimslösung für die Grund-
schule Haslach ihren Vereinsraum in der alten Halle zur Verfügung 
gestellt. Auch aus diesem Grund wurde es notwendig, Kulissen-
teile für die neue Raumsituation anzuschaffen. Darüber hinaus ist 
nachvollziehbar, dass sämtliche Bühnen- und auch Technikausstat-
tung des Vereins für die neue Mehrzweckhalle neu angeschafft/
hergestellt werden müssen, da die Bühnengröße und Bauart eine 
andere ist. Deshalb handelt es sich um eine Neuanschaffung von 
Vereinseigentum, das für den Vereinszweck unabdingbar ist. 
Um die Kultur zu unterstützen und auch eine Gleichbehandlung 
mit anderen Vereinen in der Gemeinde zu erhalten, befürwortet die 
Verwaltung einen Zuschuss in Höhe von 30 %, also max. 2.500 Euro. 
Vom Gemeinderat wurde deshalb beschlossen, dass der Theater-
verein Haslach e.V. für die Neuanschaffung von Kulissenteilen einen 
gemeindlichen Zuschuss in Höhe von 30 %, max. 2.500 Euro erhält. 
  
TOP  4: Antrag Sportverein Ellwangen e.V. zur Gewährung ei-
nes Zuschusses zur Anschaffung eines neuen Rasentraktors 
zur Pflege der Spielfelder des Sportvereins 
Der Sportverein Ellwangen hat mit Schreiben vom 14 .01.2024 die 
Gewährung eines Zuschusses zur Anschaffung eines neuen Rasen-
traktors zur Pflege der Spielfelder des Sportvereins beantragt. Die 
Gesamtkosten belaufen sich auf ca. 40.600 Euro. Die Notwendig-
keit dieser Anschaffung hat der Verein nachvollziehbar erläutert. 
Der Gemeinderat beschließt, dass der Sportverein Ellwangen e.V. 
für die Anschaffung eines neuen Rasentraktors zur Pflege der Spiel-
felder des Sportvereins einen gemeindlichen Zuschuss in Höhe 
von max. 12.180 Euro erhält. 
  

TOP 5: Bausachen 
Zu sechs Bausachen wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 

TOP  6:  Ausübung des Vorkaufsrechts nach dem Baugesetz-
buch und anderen Vorschriften 
Der Gemeinderat beschloss, dass bei zwei Grundstücksverkäufen 
das für die Gemeinde bestehende Vorkaufsrecht gem. § 29 Was-
sergesetz-BW nicht ausgeübt wird. 
  
TOP  7:  Feststellung der Jahresrechnung 2021 der Gemeinde 
Rot an der Rot 
Nach § 95 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
ist die Jahresrechnung vom Gemeinderat innerhalb eines Jahres 
festzustellen. In der Jahresrechnung wird der Nachweis darüber 
geführt, inwieweit der Haushaltsplan eingehalten wurde und ob 
die Vorhaben durchgeführt werden konnten, für die der Gemein-
derat im Rahmen des Haushaltsplans die entsprechenden Mittel 
bereitgestellt hatte. Von besonderer Bedeutung sind die Entwick-
lung der Steuereinnahmen sowie die Entwicklung des Vermögens 
und der Schulden der Gemeinde. Die Gemeinde Rot an der Rot 
hat zum 01.01.2020 auf das NKHR umgestellt. Alle Gemeinden in 
Baden-Württemberg waren verpflichtet, bis zum 01.01.2020 auf 
dieses System umzustellen. Durch diese Umstellung musste der 
gesamte Datenbestand neu eingepflegt und überarbeitet werden. 
Erst im Dezember 2023 konnten diese Arbeiten final abgeschlos-
sen werden. 
Die Veröffentlichung der Jahresrechnung 2021 der Gemeinde er-
folgte im Mitteilungsblatt Nr.6/2024 der Gemeinde Rot an der Rot. 
  
TOP  8:  Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbetriebs 
Wasserversorgung Rot an der Rot für das Wirtschaftsjahr 2021 
Der Jahresabschluss 2021 wurde in Zusammenarbeit mit einer re-
nommierten Finanzverwaltungs- und Steuerberatungsgesellschaft 
aus Stuttgart vorgenommen. Mit dem Wechsel auf das NKHR muss-
te die Bilanz auf das Finanzprogramm „Infoma“ angepasst werden. 
Seit mehreren Jahren fertigt die Steuerberatungsgesellschaft in 
Stuttgart die Abschlüsse der Sonderrechnung der Wasserversor-
gung bzw. des Eigenbetriebs Wasserversorgung. Gleichzeitig wer-
den die Umsatzsteuererklärung und die Körperschaftssteuererklä-
rung von dieser Gesellschaft vorgenommen. 
Im Jahr 2021 erzielte die Erfolgsrechnung einen Gewinn in Höhe 
von 41.536,43 €. Im Vorjahr wurde ebenfalls ein Gewinn in Höhe 
von 62.075,85 € erwirtschaftet. 
Der Wasserpreis ist im Gemeindegebiet seit 2002 einheitlich. Der 
Wasserpreis wurde zum 01.01.2019 auf 1,59 € pro m³ angehoben 
(+0,35 €). Mit dieser Erhöhung konnten die aufgelaufenen Verlus-
te abgebaut werden und vermehrt Aufwendungen im Unterhal-
tungsbereich getätigt werden. Nachdem die Sanierung der Was-
serversorgung bereits umgesetzt wurde, ist mit weiter steigenden 
Aufwendungen zu rechnen, dadurch wird sich der Wasserzins auch 
in den nächsten Jahren erhöhen. 
Die Zahlen im Einzelnen für 2021 konnten der in der Sitzungsvor-
lage beigefügten Gewinn- und Verlustrechnung entnommen und 
gesichtet werden. Der Eigenbetrieb der Wasserversorgung kann 
die ihm gestellte Aufgabe, Versorgung der Einwohner mit Trink-
wasser, voll und ganz erfüllen. 
Die Veröffentlichung der Jahresrechnung 2021 der Wasserversor-
gung Rot an der Rot erfolgte im Mitteilungsblatt Nr.6/2024 der 
Gemeinde Rot an der Rot. 

TOP 9: Geplante Zusammenführung von Komm.Pakt.Net und 
der OEW Breitband GmbH, Beschlussempfehlung der Gemein-
de Rot an der Rot für die Verwaltungsratssitzung und Aufhebung 
der Beschlüsse des TOP 3 der GR-Sitzung vom 11.12.2023 und 
Neufassung 
Nach den vorangegangenen Beschlüssen und der schrittweisen 
Klärung noch offener rechtlicher Fragen, kann die Auflösung des 
bestehenden Pachtvertrages zwischen der Gemeinde Rot an der 

Aus dem Gemeinderat
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Rot und Komm.Pakt.Net sowie eine Übertragung des dazugehö-
rigen Netzbetriebsvertrags auf die Gemeinde Rot an der Rot im 
Nachgang zur Verwaltungsratssitzung weiter verhandelt werden. 
Dies wurde mittlerweile von der Komm.Pakt.Net an die Gemeinde 
auch schriftlich bestätigt. 
Um die Bürgermeisterin in die Lage zu versetzen, die erforderli-
chen Beschlüsse in der Verwaltungsratssitzung der Komm.Pakt.Net 
KAöR zu deren Auflösung fassen zu können, müssen zunächst die 
Beschlüsse der Gemeinderatssitzung vom 11.12.2023 aufgehoben 
und die ursprünglich übermittelten Beschlüsse gefasst werden.  
Der Gemeinderat beschließt daher: 
1. Die unter TOP 3 der Gemeinderatssitzung vom 11.12.2023 in 

Ziff. 1 bis 7 gefassten Beschlüsse werden aufgehoben. 
2. Die Vorsitzende wird ermächtigt, im Verwaltungsrat von Komm.

Pakt.Net KAöR für die Auflösung der Kommunalanstalt zu stim-
men. 

3. Vorbehaltlich der Auflösung von Komm.Pakt.Net KAöR wird 
die Vorsitzende in Bezug auf die bestehenden Pachtverträge 
zwischen den einzelnen Kommunen / Landkreisen und Komm.
Pakt.Net KAöR ermächtigt, im Verwaltungsrat von Komm.Pakt.
Net KAöR für den Abschluss von Überleitungsverträgen eben 
dieser Pachtverträge mit der OEW Breitband GmbH zu stim-
men. Dies gilt unter dem Vorbehalt, dass die Kommune oder 
der Landkreis eine Übertragung der Aufgaben auf ihrem Ge-
biet auf die OEW Breitband GmbH wünscht. 

4. Vorbehaltlich der Auflösung von Komm.Pakt.Net KAöR wird 
die Vorsitzende ermächtigt, im Verwaltungsrat von Komm.
Pakt.Net für die Fälle, in denen Kommunen oder der Landkreis 
einer Überleitung des Pachtvertrages auf die OEW Breitband 
GmbH zugestimmt haben, einer Überleitung der zugehörigen 
Netzbetriebsverträge von Komm.Pakt.Net KAöR auf die OEW 
Breitband GmbH zuzustimmen. 

5. Vorbehaltlich der Auflösung von Komm.Pakt.Net KAöR wird 
die Vorsitzende weiter ermächtigt, im Verwaltungsrat für den 
Abschluss von Aufhebungsverträgen bezüglich der jeweiligen 
Pachtverträge von Komm.Pakt.Net KAöR mit den Kommu-
nen oder Landkreisen zu stimmen, die keine Überleitung des 
Pachtvertrags von Komm.Pakt.Net KAöR auf die OEW Breitband 
GmbH wünschen. 

6. Vorbehaltlich der Auflösung von Komm.Pakt.Net KAöR wird die 
Vorsitzende ermächtigt, im Verwaltungsrat von Komm.Pakt.
Net für die Fälle, in denen die Kommunen oder der Landkreis 
eine Auflösung der jeweiligen Pachtverträge mit Komm.Pakt.
Net KAöR wünschen, der Überleitung der zugehörigen Netz-
betriebsverträge auf die jeweilige Kommune oder den jewei-
ligen Landkreis zuzustimmen. 

  
TOP 10: Genehmigung von Spenden gemäß § 78 Abs. 4 Ge-
meindeordnung 
Die Gemeinde darf zur Erfüllung ihrer Aufgaben nach § 1 Abs. 2 
Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen einwerben 
und annehmen oder an Dritte vermitteln, die sich an der Erfüllung 
von Aufgaben nach § 1 Abs. 2 beteiligen. 
Die Annahme von vier Spenden in einer Gesamthöhe von 1.777,75 € 
wurde vom Gemeinderat beschlossen. 
- Herrn Albert Angele aus Rot an der Rot - Spende: 463,75 € für 

die Abt-Hermann-Vogler Schule, Rot an der Rot 
- die Volksbank Laupheim-Illertal eG, Laupheim - Spende: 100,00 €  

für Spielmaterial, Kindergarten Haslach 
- Zwei Spender wollen namentlich nicht genannt werden. 
Die Gemeinde bedankt sich ausdrücklich bei allen, die durch ihre groß-
zügigen Spenden immer wieder unsere Einrichtungen unterstützen. 
  
TOP 11: Kommunalwahlen am 09.06.2024 
a) Wahl des Gemeindewahlausschusses 
 Am 09.06.2024 finden die Wahlen zum Gemeinderat und zum 

Kreistag statt. Nach dem Kommunalwahlgesetz (KomWG) und 
der Kommunalwahlordnung (KomWO) hat der Gemeinderat 
für diese Wahlen einen Gemeindewahlausschuss zu wählen. 

 Der Gemeinderat beschließt: 
1. Der Gemeindewahlausschuss für die Kommunalwahlen am 

09.06.2024 wird mit zwei Beisitzern besetzt. 
2. Im Wege der Einigung werden 
 a.  zum weiteren stellvertretenden Vorsitzenden Herr Dr. Peter 

Bühler 
 b. als Beisitzer (Voraussetzung: Wahlberechtigter): 
 • 1. Herr Peter Rude und 
 • 2. Herr Karl Burr 
 c.  sowie als Stellvertreter der Beisitzer (Ersatzleute in folgen-

der Reihenfolge, Voraussetzung: Wahlberechtigter) 
 • 1. Oberamtsrat Ulrich Rettenmeier und 
 • 2. Verwaltungsmitarbeiterin Christine Geißler  
 gewählt 
3. Dem Gemeindewahlausschuss werden die Aufgaben des Wahl-

vorstands nach den §§ 11 KomWG und 21 KomWO im Wahl-
bezirk Rot an der Rot übertragen. 

4. Die Verwaltung wird ermächtigt, alle hierfür erforderlichen 
Handlungen vorzunehmen. 

b) Informationen zum Wahlvorschlagsverfahren 
 Die Bürgermeisterin erläutern mündlich wichtige Informatio-

nen zum Ablauf und organisatorischen Belangen der Kommu-
nalwahl im Juni 2024. 

  
TOP 12: Baugebiet Berg IV, Ellwangen, Vergabe Erschließungs-
arbeiten Ablaufkanal Berg IV, zusätzliche Wasserleitungsbau-
arbeiten und Asphaltdeckschicht „Im Ösch II“ 
In der Sitzung vom 23.1.2023 wurden die Erschließungsarbeiten 
für das Baugebiet Berg IV in Ellwangen vergeben. Diese Arbeiten 
werden in absehbarer Zeit abgeschlossen sein. Entsprechend der 
Planung wurde der für die Entwässerung des Baugebiets notwen-
dige Ablaufkanal öffentlich ausgeschrieben. Teil der Ausschreibung 
waren zudem Arbeiten an der Wasserleitung sowie die bisher nicht 
hergestellte Asphaltdeckschicht im Baugebiet „Im Ösch II“. 
Durch den Beschluss des Gemeinderates ist der Beginn der Arbei-
ten ab Anfang März 2024 und Fertigstellung der Maßnahme bis 
Mitte September 2024 geplant. 
Die Kostenaufteilung des Angebots ergibt sich wie folgt: 
Ablaufkanal ca. 300.000 € brutto  (Umlegung auf Bauge-

biet Berg IV)  
Restliche Arbeiten ca. 135.000 € brutto  (wird nicht umgelegt auf 

Baugebiet)   
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Erschließungsarbei-
ten für den Regenwasserkanal im Bretterweg, Biberacher Straße, 
Ramsenweg bis „Im Wiesengrund“ inkl. zusätzlicher Wasserleitungs-
bauarbeiten und dem Einbau der Asphaltdeckschicht im Ösch II 
an die Firma Kutter GmbH & Co. KG in Memmingen zu einem An-
gebotspreis von 435.611,53 € brutto. 
  
TOP 13: Neufassung der Satzung über die Erhebung von Er-
schließungsbeiträgen  
(Erschließungsbeitragssatzung) 
Die Gemeinde Rot an der Rot hat in seiner Gemeinderatssitzung 
am 19.12.2005 eine Erschließungsbeitragssatzung rückwirkend 
zum 01.10.2005 beschlossen. 
Grund hierfür waren Änderungen im Baugesetzbuch wonach jede 
Gemeinde eine eigene Erschließungsbeitragssatzung erlassen 
musste. Die Gemeinde Rot an der Rot hat hierzu die Mustersatzung 
des Gemeindetags verwendet. Bei der Prüfung durch die Kom-
munale Aufsichtsbehörde wurde bemängelt, dass diese Satzung 
zu konkretisieren ist. Aufgrund einiger Änderungen, die sich seit 
2005 ergeben haben, soll die Satzung von 2005 neu gefasst und 
beschlossen werden. Bei der Berechnung des Baugebiets Schildä-
cker II sind die oben genannten Punkte aufgefallen. Nach Rückspra-
che mit der Firma Allevo Kommunalberatung sollte diese Satzung 
vor der Berechnung des Baugebiets Berg IV neu gefasst werden. 
Der Gemeinderat beschließt die Satzung über die Erhebung von 
Erschließungsbeiträgen (Erschließungsbeitragssatzung). Die Sat-
zung ist öffentlich bekannt zu machen. 

Aus dem Gemeinderat
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TOP 14: Fragen aus dem Gemeinderat 
Aus dem Gemeinderat wurde eine Frage zu den Bodenrichtwer-
tinformationssystem BORIS gestellt. Es wird angeregt, hierzu eine 
Veröffentlichung im Mitteilungsblatt zu machen, um die Bürger 
besser zu sensibilisieren und auf die Bodenrichtwertkarte aufmerk-
sam zu machen. Somit soll jeder Bürger die Möglichkeit bekom-
men, Widerspruch einzulegen, falls er mit dem Wert nicht zufrieden 
sei. Die Verwaltung sagt, dass einer Veröffentlichung grundsätzlich 
nichts entgegenstehe, die Gemeinde kann den Link zu den Boden-
richtwerten veröffentlichen. Wobei davon auszugehen ist, dass 
jeder Grundstückseigentümer bereits die Werte der Erklärung zur 
Grundsteuer im Internet abgefragt hat.   
Eine weitere Frage eines Gemeinderates bezog sich auf die Info 
über eine Wasserpfütze in der neuen Mehrzweckhalle in Haslach. 
Die Vorsitzende bedankt sich für die Frage. Sie ist hierüber bereits 
informiert und nimmt dies auch sehr ernst. Die Verwaltung ist mit 
den Nutzern und dem Hersteller im Austausch, die Pfütze ist bis-
her nicht mehr aufgetreten bzw. auch nicht dokumentiert worden.   
Zudem gab es noch Fragen zu den Möglichkeiten eines früheren 
Versands der Gemeinderatsunterlagen und der Verwendung stabi-
lerer Briefumschläge. Die Verwaltung antwortet, dass ein Versand 
öffentlicher Sitzungsunterlagen via Mail wie von einem Gemein-
deratsmitglied angeregt leider rechtlich nicht zulässig ist, insbe-
sondere nichtöffentliche Unterlagen. Der Verwaltung ist bekannt, 
dass die Lieferzeiten bei der Post die letzte Zeit sehr zu wünschen 
übriglassen. Daher gibt sie jedes Mal bei Versand allen Gemein-
deräten Bescheid, und bittet darum sich zu melden, wenn sie bis 
eine Woche vor der Sitzung keine Unterlagen erhalten haben. Bis 
Sommer 2024 wird in Rot an der Rot das Ratsinformationssystem 
eingeführt, dann löst sich diese Problematik. 
 

Amtliche
Bekanntmachungen

Bürgerbüro - Standesamt -  
Öffnungszeiten bis Ende März 2024 
Noch bis Ende März ist das BÜRGERBÜRO zu folgenden Zeiten 
für Sie geöffnet: 
Montag, 8-12 Uhr  

 

 

         
 

 
 

   
   

   
 

  
    

 
 

 
              

 
 

 
 

 

Mittwoch, 16.15-18.15 Uhr 
Freitag, 8-13 Uhr 

Es wird empfohlen, vorab einen Termin 
zu vereinbaren unter Telefon 08395/9405-0. 
So können wir Sie hierbei bereits darüber informieren, ob bzw. 
welche Unterlagen erforderlich sind. Ihr Anliegen kann dann 
am vereinbarten Termin schnell und unkompliziert bearbeitet 
werden und Sie ersparen sich längere Wartezeiten. 
Wenn Sie kurzfristig etwas erledigen möchten, kommen Sie zu 
diesen Zeiten gerne auch direkt bei uns vorbei, die Termine sind 
oftmals nicht alle reserviert, so dass wir uns auch ohne Termin 
gerne um Ihr Anliegen kümmern. 
Ab April 2024 stehen wir Ihnen dann wieder zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten zur Verfügung. 
  

 

 

         
 

 
 

   
   

   
 

  
    

 
 

 
              

 
 

 
 

 

Für STANDESAMTSANGELEGENHEITEN ver-
einbaren Sie bitte grundsätzlich einen Ter-
min, damit wir ausreichend Zeit für Sie ein-
planen können. Telefon 08395/9405-0. 

  Ihre Gemeindeverwaltung

Proberuf der funkgesteuerten Sirenen 
Am Samstag, 2. März 2024, 12.00 Uhr erfolgt ein 
Proberuf der funkgesteuerten Sirenen im Landkreis 
Biberach. 

Dabei werden unter anderem die Sirenen in Rot an der Rot, 
Ellwangen, Haslach und Spindelwag für einige Momente auf-
heulen. 
Wir bitten um Beachtung.

Problemstoff –  
Sammelaktion im Landkreis Biberach 2024 
Seit 2021 findet die Problemstoffsammlung nur noch an zen-
tralen Stellen statt:
Ochsenhausen: Samstag, 2. März von 9 – 14 Uhr, Untere Wiesen 
beim Bauhof   
Was wird angenommen? 
• Arzneimittel 
• Chemikalien 
• Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren 
• Farben, Lacke, Spraydosen (leere, pinselreine Behälter mit grü-

nem Punkt werden auf dem Wertstoffhof angenommen) 
• Pflanzen-/Holzschutzmittel 
• andere schadstoffhaltige Stoffe, die nicht in den Mülleimer 

oder ins Abwasser gehören 
Kein Altöl! 
Aufgeführte Problemstoffe können kostenlos abgegeben werden. 
Annahme nur in Kleinmengen aus privaten Haushalten und nur 
während der angegebenen Zeiten. Problemstoffe aus Handwerk, 
Handel und Gewerbe werden nicht angenommen! 
  
Sonstige Entsorgungsmöglichkeiten für Problemstoffe: 
Dispersionsfarben und Waschmittel
Diese Abfälle sind nicht gefährlich und können über die Haus-
mülltonne (Verbrennung in der Müllverbrennungsanlage) ent-
sorgt werden. 
Altöl 
Rücknahmeverpflichtung aller Betriebe, die Öl abgeben, in Höhe 
der gekauften 
Menge. Bei weiterem Entsorgungsbedarf: gewerbliche Entsorger. 
Altreifen 
Annahme gegen geringen Kostenbeitrag bei allen Betrieben des 
Reifenhandels 
und des Kfz-Handwerks. 
Trockenbatterien 
(z. B. für Taschenlampen, Spielzeug, Uhren, Fotoapparate usw.) kön-
nen auf allen Wertstoffhöfen und in allen Geschäften, die solche 
zum Verkauf anbieten, kostenlos zurückgegeben werden. 
Autobatterien 
Hier besteht eine Rücknahmeverpflichtung der Händler. Beim 
Neukauf einer 
Autobatterie kann eine alte Batterie zurückgegeben werden, an-
sonsten müssen € 7,50 Pfand hinterlegt werden. 
Haushaltskühlgeräte
Mit Haushaltsgroßgerätekarte zur Abholung anmelden oder kos-
tenlose Abgabe 
Ölradiatoren 
beim Entsorgungszentrum des Landkreises Biberach in Laupheim 
(Vorholzstraße), der Umladestation Unlingen. 
Fernsehgeräte 
Wertstoffhof Biberach (Ulmer Straße) oder auf dem Wertstoffhof 
in Ochsenhausen. 
  
Denk mit, vermeide Problemabfälle! 
Bedarfsgerecht einkaufen - Reste aufbrauchen - umweltfreundli-
che Produkte verwenden   
Ansprechpartner beim Landratsamt, Herr Erich Krug, 
Tel. 07351 52-6133

Aus dem Gemeinderat/Amtliche Bekanntmachungen
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Die Gemeinde Rot an der Rot hat rund 
4.600 Einwohner, ist eine ländliche, 
familienfreundliche Wachstumsgemeinde
und liegt im Landkreis Biberach. 

Zeit für eine berufliche Veränderung?! 
Für unseren vor Kurzem neu bezogenen 3-gruppigen Kindergarten in 
Haslach suchen wir ab September 2024 eine 

Kindergartenleitung (m/w/d) 

Freuen Sie sich auf wissbegierige Kinder, interessierte 
Eltern, ein engagiertes Team und schöne neue Räume.
Wir bieten eine unbefristete Vollzeitstelle in S13 TVöD. 
Voraussetzung ist eine Qualifikation als pädagogische 
Fachkraft nach § 7 KiTaG. 

Ihnen ist Folgendes wichtig: 
• Motiviertes Arbeiten sowie eine wertschätzende 

Haltung gegenüber den Kindern und Eltern 
• Sie sind ein Teamplayer, arbeiten aber auch gerne selbständig und 

eigenverantwortlich und legen Wert auf ein gutes Betriebsklima. 
• Freude an Ihrer Arbeit mit Kindern, ein vertrauensvoller Umgang mit 

den Eltern und allen Beteiligten eines Kindergartens. 
Profil unseres Kindergartens: 

• Wir betreuen derzeit ca. 50 Kinder in 2 Gruppen im Alter von 2 Jahren 
bis zum Schuleintritt.  

• Die Betreuungszeiten sind täglich von 7 bis 14 Uhr. 
• Unsere Grundschule befindet sich im selben Gebäude. Unsere neue 

Mehrzweckhalle ist ebenfalls in direkter Nachbarschaft und damit 
leicht erreichbar. 

• Unser Kindergarten arbeitet nach dem offenen Konzept. 
• Sprachförderung und Integration sind bei uns selbstverständlich. 

Interessiert? Dann freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung bis zum 29.02.2024 an die Gemeindeverwaltung, 
Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot oder gerne an personalamt@rot.de. 
Sie haben Fragen? 
Wenden Sie sich an gerne an
Frau Sara Neff,  
Telefon 08395/9405-13.  
Weitere Infos erhalten Sie auch 
unter www.rot.de

Die LEADER-Aktionsgruppe  
Württembergisches Allgäu informiert 
Erster Projektaufruf in der neuen LEADER-Förderperiode 2023-
2027 
Die LEADER-Aktionsgruppe Württembergisches Allgäu, bei der 
die Gemeinde Rot an der Rot Mitglied ist, startet mit ihrem ersten 
Projektaufruf in der neuen Förderperiode. 
Der Aufruf läuft bis zum 29. Februar 2024. 
Bis dahin sind Privatpersonen, Vereine, Unternehmen, Institutio-
nen oder Kommunen aufgerufen, ihre Projektideen einzureichen. 
Ausgelobt werden 750.000 € EU-Fördermittel sowie zusätzliche 
Landesmittel. 
Voraussetzungen für ein LEADER-Projekt sind: 
• Im Aktionsgebiet: Das Projekt muss in unserer Region Würt-

tembergisches Allgäu liegen, dazu gehören die Städte Bad 
Wurzach, Isny, Leutkirch und Wangen sowie die Gemeinden 
Achberg, Aichstetten, Aitrach, Amtzell, Argenbühl, Bodnegg, 
Grünkraut, Kißlegg, Neukirch, Rot a. d. Rot, Schlier, Vogt, Wald-
burg und Wolfegg. 

• Zuordnung zu einem Handlungsfeld: Das vorliegende Pro-
jekt lässt sich einem unserer Handlungsfelder aus dem gemein-
sam erarbeiteten Regionalen Entwicklungskonzept zuordnen: 
Bürger- und KulturLand Allgäu, Freizeit- und NaturLand Allgäu, 
Wirtschafts- und InnovationsLand Allgäu 

• Projektgröße: Projekte, die in Planung und Umsetzung nicht 
teurer sind als 700.000 € (netto), Mindestfördersumme liegt 
bei 5.000 €. 

• Erforderliche Unterlagen: Ausgefülltes Projektdatenblatt 
LEADER-Förderprogramm (ggfs. weitere Unterlagen wie De- 
minimis-Erklärung, Kostenberechnung nach DIN 276 u. a.) 

• Projektreife: Vorangeschrittene Projektplanungen, sodass 
die Kosten klar definiert werden können und Genehmigun-
gen wenn möglich bereits beantragt sind. ABER: die Vorhaben 
dürfen noch nicht begonnen sein. 

Wichtiger Hinweis für alle Interessierten: Wenn Sie sich nicht si-
cher sind, ob ein Projekt förderfähig ist, wenden Sie sich am besten 
frühzeitig an die LEADER-Geschäftsstelle. 
Bitte nehmen Sie dazu telefonisch Kontakt zur Geschäftsstelle auf 
oder vereinbaren Sie einen Termin für ein Beratungsgespräch per 
E-Mail info@re-wa.eu 
Alle wichtigen Informationen und Unterlagen auf einen Blick fin-
den Sie ab sofort auch auf der Gemeinde-Homepage www.rot.de 
unter „Aktuelle Mitteilungen“ 
Ebenso sind viele Informationen auch auf der LEADER-Website 
unter www.re-wa.eu oder www.wuerttembergisches-allgaeu.eu 
zu finden.
  

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Bildung & Betreuung

Abt-Hermann-Vogler-Schule

Hammer Ausstellung  
 

 

Freitag, den 23.2.2024 um 17 Uhr 
 

 
 

 

  
  

 
  

 
 

 

Freitag, den 23.2.2024 um 17 Uhr 
Einladung zur Vernissage der Hammer-Ausstel-
lung im Abt-Hermann-Vogler Saal in Rot an der 
Rot im Rathaus mit mehr als 500 verschiedenen Hämmern. 
Die 8. Klasse der Abt-Hermann-Vogler Schule lädt Sie herzlich ein. 
Ehrengäste sind der Künstler und Besitzer der Hämmer Oskar Mah-
ler aus Frankfurt und Prof. Martin Binder der Pädagogischen Hoch-
schule Weingarten. 
Bürgermeisterin Frau Brauchle wird Sie begrüßen. 
Die Eltern der 8. Klasse verwöhnen Sie mit Leckereien.

 
 

 
 

 
 

 

  
  

 
  

 
 

 

Die Abt-Hermann-Vogler-Schule informiert
Anmeldung für die Klasse 5 
Die Anmeldung für die Klasse 5 im nächsten Schuljahr kann am 

Dienstag, 5. März 2024 von 8.30 – 12.00 Uhr, 
Mittwoch, 6. März 2024 von 8.30 – 12.00 Uhr 

und von 14.00 – 16.30 Uhr 
sowie Donnerstag, 7. März 2024 von 14.00 – 15.30 Uhr 

im Sekretariat der Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot vor-
genommen werden. 
Sollte eine Anmeldung an diesen Terminen für Sie nicht möglich 
sein, können Sie gerne telefonisch unter Telefon 08395 921-0 einen 
separaten Termin vereinbaren. 
Legen Sie zur Anmeldung bitte Blatt 3 und 4 der Grundschulemp-
fehlung sowie aufgrund des zum 01.03.2020 in Kraft getretenen 
Masernschutzgesetzes den Impfausweis Ihres Kindes vor.

Amtliche Bekanntmachungen/Bildung & Betreuung
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Büchereinachrichten

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 
NEUE ROMANE  
Küper, Wolf: Eine Million Minuten 
(2024/052)  
(„Wie ich meiner Tochter einen Wunsch 
erfüllte und wir das Glück fanden“ - Die 

Buchvorlage zum Film mit Karoline Herfurth und Tom 
Schilling) 
 

Burseg, Katrin: Unter dem Schnee (2024/003) 
(Fünf Tage, in denen die Familie mit verborgenen Wahrheiten 
konfrontiert wird. Hat Luise tatsächlich während des Zweiten 
Weltkriegs Zwangsarbeiter auf dem Gut ausgebeutet?  
 

Gieselmann, Dirk: Der Inselmann (2024/050) 
(Ein Ehepaar zieht auf eine unbewohnte Insel inmitten eines 
großen Sees. Es ist eine Flucht, vor der Wirklichkeit. Mit dabei 
ist ihr Sohn Hans, der auf der Insel ein neues Zuhause findet.) 
 

Gruber, Roswitha: Der Hirsch im Heuhaufen :  
Großmütter erzählen (2023/508) 
(Starke Frauen erzählen ihre außergewöhnlichen Lebensgeschichten.) 
 

Lohmann,Eva: Das leise Platzen unserer Träume (2023/515) 
(Geschichte über eine gescheiterte Ehe und eine Affäre. Der Roman wird abwechselnd erzählt 
aus der Sicht von Jule und Hellen, die mit Jules Mann eine Affäre hat.) 
 

Murakami, Haruki: Honigkuchen (2024/048) 
(Jupei liebt Sayoko, doch sie heiratet seinen besten Freund. Trotzdem bleibt er 
sein Freund und beruhigt die kleine Tochter mit seinen Geschichten über zwei 
Bären. Kann aus Freundschaft Liebe werden?) 

 

Shreve, Anita: Eine Hochzeit im Dezember (2024/051) 
(Sieben alte Schulfreunde begegnen einander auf einer Hochzeit, die das tragische Ereignis 
wieder lebendig werden lässt, das sie auf schicksalhafte Weise miteinander verbindet.) 
 

Woelk, Ulrich: Mittsommertage (2024/053) 
(Innerhalb von einer Woche gerät Ruths Leben völlig aus dem Takt. Ulrich Woelk erzählt in 
"Mittsommertage" die spannende Geschichte einer Frau, die sich neu erfinden muss.) 
 

 
Unsere neusten Infos findet ihr auf INSTAGRAM.  
Einfach den QR- Code einscannen! 
 

 
FILMTIPP unserer Mitarbeiter     
Ein Tick anders 

„Ein Tick anders“ ist eine sehr warmherzige Komödie über Familie, Liebe, Toleranz und 
die große Herausforderung, eben einen Tick anders zu sein. Eva leidet am Tourette-
Syndrom. Herzlich und humorvoll wird die Geschichte von der siebzehnjährigen Eva, 
die motorische und vokale Tics hat und ihrer liebevoll-schrägen Familie erzählt." 
(www.tourette.de)  
  
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:   24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de                   

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
Instagram:        Buecherei.Rot 

 
 
 

TIPP 
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Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Ellwangen

Übungsabend der FFW Ellwangen 
Der nächste Übungsabend der FFW Ellwangen findet am Freitag 
23.02.2024 um 20:00Uhr im Feuerwehrgerätehaus statt 
Der Feuerwehrkommandant 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten:  Montag 10.00 – 12.30 Uhr 
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:  Montag  14.30 – 16.30 Uhr 
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 7.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch   09.00 – 10.00 Uhr 
  

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 

Beerdigungsbereitschaft 25.02. – 02.03.2024 
Frau Weiß, Pastoralreferentin, 08395/93699-12 

Impuls zum 2. Fastensonntag 
Herr, nimm auch uns zum Tabor mit,
um uns dein Licht zu zeigen!
Lass unsre Hoffnung Schritt um Schritt
mit dir zu Gott aufsteigen.
Dann geh mit uns vom Berg hinab
ins Tal der Alltagssorgen
und sei uns Weg und Wanderstab
durchs Kreuz zum Ostermorgen.
Liedtext von Peter Gerloff aus dem Gotteslob (Nr. 363) 
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
  
Freitag, 23. Februar – Hl. Polykarp, Bischof, Märtyrer 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
10.00 Uhr Tann Requiem 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
15.00 Uhr Spind  Eucharistische Anbetung in Stille zum „Jahr 

des Gebetes“ mit abschließendem Sakr. Se-
gen um 18.00 Uhr 

Samstag, 24. Februar – Hl. Matthias, Apostel 
19.00 Uhr Berk  Vorabendmesse (1. Jahrtag Josef Suiter, wir 

gedenken auch verst. Angeh. d. Fam. Suiter u. 
Fam. Rasch, Edeltraud Bartsch) 

19.00 Uhr Tann  Vorabendmesse (f. Helmtraud Keller, wir ge-
denken auch Adolf Krappel, Mina u. Karl Berg, 
Hubert Rude, Markus Brändle, Willi Stützle jun., 
Helene u. Josef Hennek) 

Sonntag, 25. Februar – 2. Fastensonntag – Zählsonntag –  
Caritas-Fastenopfer 
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier 
09.00 Uhr KlBon  Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Männer-

gesangverein Bonlanden 
10.15 Uhr Rot Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. d. Leb. und Vers. der SE, wir 

gedenken auch Josef Dengler, Josef Ries, Maria 
u. Georg Kiefer, Paul, Birgit u. Heike Wirth, Ger-
trud Föhr) 

11.30 Uhr Ellw  Taufe von Anton Ritscher, Antonia Jäger, Me-
lina Sophie Wesser 

17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
18.30 Uhr Berk Kreuzweg 
Dienstag, 27. Februar 
07.40 Uhr Tann Schülergottesdienst 
Mittwoch, 28. Februar 
07.40 Uhr Berk Schülergottesdienst 
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz 
09.00 Uhr Hasl Morgenlob 
15.30 Uhr Tann Rosenkranz 
18.30 Uhr Ellw Rosenkranz 
19.00 Uhr Ellw Eucharistiefeier 
Donnerstag, 29. Februar - Priesterdonnerstag 
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst 
19.00 Uhr Berk  Eucharistiefeier mit Anbetung (f. Fam. Wied-

mann u. Fam. Gropper) 

Freiwillige Feuerwehr/Kirchennachrichten
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Freitag, 1. März – Herz-Jesu-Freitag 
Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen 
07.45 Uhr	 Hasl	 Schülergottesdienst 
09.55 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
15.00 Uhr	 Spind	� Eucharistische Anbetung in Stille zum „Jahr 

des Gebetes“ mit abschließendem Sakr. Se-
gen um 18.00 Uhr 

19.00 Uhr	 Rot	� Weltgebetstag in der ev. Christuskirche (m. 
anschl. Beisammensein) 

19.00 Uhr	 KlBon	� Weltgebetstag m. Chor Cantemus, Frauen-
treffpunkt, Haus Tabor, 1. Stock 

19.00 Uhr	 Tann	� Weltgebetstag Pfarrkirche m. Frauenbund u. 
Projektchor 

19.30 Uhr	 Hasl	 Weltgebetstag im Dorfgemeinschaftshaus 
Samstag, 2. März – Hl. Agnes v. Böhmen 
19.00 Uhr	 Ellw	 Vorabendmesse 
Sonntag, 3. März – 3. Fastensonntag 
09.00 Uhr	 Hasl	 Eucharistiefeier 
09.45 Uhr	 Berk	 Rosenkranz 
10.15 Uhr	 Rot	� Eucharistiefeier (f. Franz u. Franziska Münsch) 

m. Chor Grenzenlos 
10.15 Uhr	 Rot	 Kinderkirche im Gemeindehaus 
10.15 Uhr	 Berk	 Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr	 Tann	 Wort-Gottes-Feier 
15.00 Uhr	 KlBon	 Eucharistische Anbetung in Stille 
17.00 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um geistliche Berufungen 
18.30 Uhr	 Berk	 Kreuzweg 
 

Sonstige Informationen

   
   

  
   

  
   
   
    

    
   
   
   
   
   
   

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
  

  
  

  
    

  
 

 
  

 

 

 
 

 
 

  

 
  

 
 

 

 

 
   

   
   

   
   

   
   

 

 
 

 

   
 

 

 
 

 
 

 
      

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Minis Rot 
Ab sofort liegt der neue Miniplan in der Kirche 
aus. Bitte abholen! 
  

„Jahr des Gebetes“ in unserer SE 
Papst Franziskus hat zur Vorbereitung auf das Heilige Jahr 2025 
das Jahr 2024 zu einem „Jahr des Gebetes“ erklärt. Er sagte dazu 
am 18. Januar: „Deshalb beginnen wir heute das Jahr des Gebets: 
ein Jahr, das der Wiederentdeckung des großen Wertes und der 
absoluten Notwendigkeit des Gebets gewidmet ist, des Gebets im 
persönlichen Leben, im Leben der Kirche, des Gebets in der Welt.“ 
In unserer Seelsorgeeinheit wollen wir daher als Impuls zum „Jahr 
des Gebetes“ die Fastenfreitage besonders betonen. An den  
5 Freitagen in der Fastenzeit (23.2; 01.03.; 08.03.; 15.03.) wird daher 
in der Kapelle „Maria Königin des Friedens“ in Spindelwag immer 
von 15.00 bis 18.00 Uhr eine Stille Anbetung vor dem Allerheiligs-
ten angeboten. Vielleicht möchten Sie sich Zeit nehmen, an die-
sen Tagen eine Zeit lang vor dem Herrn zu verweilen. Man kann 
kommen und gehen, wie man mag. Pfarrer Gordon wird dann um 
18.00 Uhr den eucharistischen Segen spenden. 
  
Pater Johannes in Exerzitien und in Rom 
P. Johannes wird vom Mo, 26.2. bis Freitag, 1.3. mit seinen Mitbrü-
dern aus Windberg und Roggenburg die Konventexerzitien in der 
Abtei Niederaltaich verbringen. Danach ist er von Sa, 2.3. bis Mi, 
6.3. in Rom, um die Ministrantenwallfahrt im Juli/August vorzube-
reiten, zu der sich erfreulicherweise über 40 Minis aus unserer SE 
angemeldet haben. 
  
Firmvorbereitung 2024 
Liebe Jugendliche, Liebe Eltern, 
zur Firmvorbereitung treffen wir uns jeweils in den Gemeinden 
vor Ort: 
Ellwangen: 23.02.2024 	 15.30-18.00 Uhr Pfarrsaal 
Rot: 24.02.2024 		  09.30-12.00 Uhr Gemeindehaus 
Berkheim: 24.02.2024	 15.30-18.00 Uhr Pfarrstadel 

Haslach: 01.03.2024	 15.30-18.00 Uhr Gemeindehaus in Rot! 
Tannheim: 02.03.2024	 09.30-12.00 Uhr Gemeindehaus 
  
Caritas-Fastenopfer 24./25. Februar 
Helfen Sie. Hier und jetzt – das ist das Motto, mit dem Kirche 
und Caritas jährlich zum Caritas-Fastenopfer aufrufen. 40 Prozent 
der gesammelten Spenden verbleiben in Ihrer Kirchengemeinde,  
60 Prozent erhält Ihre Caritas-Region Biberach-Saulgau, um Men-
schen in Not eine gelingende Zukunft zu ermöglichen. 
Bitte machen Sie mit: Unterstützen Sie unsere Arbeit in Ihrer Re-
gion. Danke für Ihre Hilfe gegen Not in der Nähe.  Flyer und Op-
fertüten für Ihr Caritas-Fastenopfer liegen zum Mitnehmen in der 
Kirche aus. 
Pfr. Oliver Merkelbach, Diözesancaritasdirektor 
  
Frauen aller Konfessionen laden ein 
zum WELTGEBETSTAG - am Freitag 1. März 2024

„... durch das Band des Friedens“ – so ist der Gottesdienst zum 
diesjährigen WGT aus Palästina überschrieben. 
Rund um den Globus beten jedes Jahr am ersten Freitag im März 
Menschen in ihren Gottesdiensten sehnsuchts- und hoffnungsvoll 
darum, dass Frieden weltweit und auch in Israel  und Palästina  
keine Utopie bleibt, sondern Wirklichkeit wird und in ihren Alltag 
Einzug erhält. 
Auch wir wollen auf die Stimmen der Frauen aus dem aktuellen 
WGT-land hören und laden ein am Freitag, 1. März 2024 um 
19.00 Uhr	 Rot	� Weltgebetstag in der ev. Christuskirche (m. 

anschl. Beisammensein) 
19.00 Uhr	 KlBon	� Weltgebetstag m. Chor Cantemus, Frauen-

treffpunkt, Haus Tabor, 1. Stock 
19.00 Uhr	 Tann	� Weltgebetstag Pfarrkirche m. Frauenbund u. 

Projektchor 
19.30 Uhr	 Hasl	 Weltgebetstag im Dorfgemeinschaftshaus 
 

Kinderkirche in Rot 
Liebe Kinder zwischen 3 und 8 Jahren, 
wir laden euch ganz herzlich zu unserer Kinderkir-
che am Sonntag, 3. März 2024  ein. 
Wir treffen uns um 10.15 Uhr zum Gottesdienst in 
der Kirche St. Verena und gehen dann gemeinsam 

ins Gemeindehaus, wo wir zusammen beten, singen, basteln... 
Deine Eltern holen dich nach dem Gottesdienst wieder im Gemein-
dehaus ab. Wir freuen uns auf dich! 

Das Kinderkirchen-Team 
(Nächste Kinderkirche 31.03.2024) 

 
Jahresstatistik 2023 

 Rot Berk Tann Ellw Hasl

Katholiken 1705  
(1745)

1728 
(1729)

1276 
(1318)

805 
(808)

784 
(781)

Taufen 23 
(17)

14 
(18)

7 
(9)

14 
(3)

10 
(6)

EK-Kinder 17
 (13)

16 
(16)

11 
(14)  

16
 (7)

11
 (5)

Firmung 12
 (9)

15 
(14)

13 
(12)

1 
(8)

8 
(4)

Kirchennachrichten
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Trauungen 7 
(5)

3 
(4)

0 
(0)

0 
(2)

2 (
1)

Bestattungen 23 
(20)

23 
(15)

16
 (29)

8 
(8)

6 
(8)

Wiederaufnah-
me

0 
(1)

0 
(2)

0 
(0)

0 
(0)

1 
(1)

Kirchenaustritte 16
 (22)

29 
(32)

25 
(18)

8 
(15)

3 
(6)

 
(in Klammern die Zahlen vom Vorjahr) 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Osternacht, 30. März, 20.00 in Rot, Tannheim, Ellwangen 
Sonntag, 21. April, 11.30 Uhr in Rot (belegt) 
Sonntag, 12. Mai, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 26. Mai, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 2. Juni, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 9. Juni, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 23. Juni, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 21. Juli, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 4. August, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 18. August, 11.30 in Berkheim 
Sonntag, 15. September, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 22. September, 11.30 Uhr in Rot 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie können 
gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie in ei-
ner anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit wohnen. 
Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die 
Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, 
Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
„Denn lebendig ist das Wort Gottes und kraftvoll!“ (Hebr. 4,12) 
- Praxisworkshop für Lektorinnen und Lektoren  
Am Samstag, 02.03.2024 findet in Uttenweiler von 09.30 Uhr-
12.00 Uhr ein Praxisworkshop für Lektorinnen und Lektoren statt. 
Diese übernehmen eine wichtige, häufig unterschätzte Aufgabe 
im Gottesdienst. Der Workshop widmet sich diesem Dienst und 
möchte allen Aktiven (Anfängern wie Fortgeschrittenen) konkre-
te Unterstützung, hilfreiche Ideen, wertvolle Praxistipps sowie die 
Möglichkeit zum gegenseitigen Austausch bieten. Themen sind 
u.a. die Bedeutung und Rolle des Lektors / der Lektorin, Impulse 
und Hilfen für einen wirkungsvollen Vortrag sowie Praxisübun-
gen in der Kirche. Leitung: Kirchenmusikdirektor Matthias Wolf 
und Dekanatsreferent Björn Held; Ort: Kath. Gemeindehaus Ut-
tenweiler (Kirchweg 8); Kosten: keine; Anmeldung bis HYPERLINK 
„tel:28022024“28.02.2024: Dekanatsgeschäftsstelle Biberach (Tel. 
HYPERLINK „tel:073518095400“07351/8095-400 oder Homepage 
(dekanat-biberach.drs.de).

VORANZEIGE - Kar- und Ostertage in Berkheim an der Iller „Tod 
und Auferstehung“ 

Gottesdienste von jungen Menschen für junge 
Menschen 
Wer Lust hat, die Liturgie der drei österlichen 
Tage auf andere und besondere Weise zu erle-
ben, ist herzlich zu den Kar- und Ostertagen in 
die Festhalle Berkheim eingeladen. 

Diese vom katholischen Jugendreferat Biberach und der Katho-
lischen Landjugendbewegung, Bezirk Ochsenhausen vorbereite 
Gottesdienstreihe überwindet Vertrautes und bietet viel Überra-
schendes beim gemeinsamen Feiern des Lebens, Sterbens und der 
Auferstehung von Jesus Christus. 
Herzliche Einladung 
Gründonnerstag, 28. März um 20:00 Uhr 

Karfreitag, 29. März um 15:00 Uhr 
Osternacht, 30. März um 20:00 Uhr 
Weitere Infos auf https://www.karundostertage.de

 
Kloster Bonlanden

Das Kloster Bonlanden informiert: 
ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad 
Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden Frei-
tag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL + 49 157 50342731.
 
Eucharistiefeier in der Klosterkirche 
Im Monat Februar feiern wir am Sonntag, 25.02.2024, in der Klos-
terkirche Eucharistie; wir danken für die Mitgestaltung des Män-
nergesangverein Bonlanden. 
Sie sind herzlich eingeladen zur gewohnten Zeit um 09.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Gottes 
Segen eine gute Zeit. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim - Gutenzell-Hürbel -
Rot an der Rot - Steinhausen a.d. Rottum

Evangelische Kirchengemeinde
Erolzheim-Rot

In Vertretung: Pfarrerin Ulrike Ebisch,
Telefon: 07354 – 444
Mail: ulrike.ebisch@elkw.de
Höhenweg 14, 88430 Rot a. d. Rot,
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, 
www.kirche-erolzheim-rot.de 
2. Vors. des Kirchengemeinderats: 
Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813  
  
Hinweis 
Aufgrund der Versetzung von Herrn Pfarrer Wahl ab dem 11.09.2023 
bitten wir Sie sich in dringenden Fällen, besonders hinsichtlich Ka-
sualien an Pfrin. Ebisch zu wenden.  
Tel.: 07354/ 444 
  
Wochenspruch 
„Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teu-
fels zerstöre.“ | 
1. Joh 3,8b 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 25.02.2024 
10:30 Uhr Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim mit Pfr. 

Schwarz 
Freitag, 01.03.2024 
19:00 Uhr Weltgebetstag in der Christuskirche Rot an der Rot 
Sonntag, 03.03.2024 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim mit Pfrin 

Ebisch 

Kirchennachrichten
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Veranstaltungen 
Montag, 26.02.2024 
19:30 Uhr	 Kirchenchor im Gemeindezentrum Kirchdorf 
Mittwoch, 28.02.2024 
19:30 Uhr	 Posaunenchor 
Donnerstag, 29.02.2024 
16:30 Uhr	 Pfadfinder „Bambiraptoren“ (6-10J) im Bauwagen Rot 

an der Rot 
 
Frauen aller Konfessionen laden ein 
zum  WELTGEBETSTAGSGOTTESDIENST  
am  Freitag 1. März 2024 

 
 

 
 

 

 
  

  
 

  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

„... durch das Band des Friedens“ 
– so ist der Gottesdienst zum dies-
jährigen WGT aus Palästina über-
schrieben. 
Rund um den Globus beten jedes 
Jahr am ersten Freitag im März Men-
schen in ihren Gottesdiensten sehn-

suchts- und hoffnungsvoll darum, dass Frieden weltweit und auch 
in Israel  und Palästina  keine Utopie bleibt, sondern Wirklichkeit 
wird und in ihren Alltag Einzug erhält. 
Auch wir wollen auf die Stimmen der Frauen aus dem aktuellen 
WGT-land hören, ihnen nahe sein und laden herzlich zu folgenden 
Gottesdiensten ein: 
Rot an der Rot, Evangelische Christuskirche, 19.00 Uhr (mit an-
schließendem Beisammensein) 
Erolzheim, Katholisches Gemeindehaus, 19.00 Uhr (mit anschlie-
ßendem Beisammensein)
 

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.00 Uhr, 
direkte Telefonnummer für das Pfarrbüro: 
0 75 65 / 94 32 52 oder 54 09 für das Pfarramt. 
  
Das Pfarrbüro ist am Feitag, 23.02.24 geschlossen. 
  
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen 
E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de 
  
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. 
  
Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseelsorge zur 
Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 
  
Wochenspruch 
„Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns ge-
storben ist, als wir noch Sünder waren.“ � Römer 5,8 
  
Freitag, 23. Februar 
18.00 Uhr	 Ankommen 
18.30 Uhr	 Beginn Jugendgottesdienst mit den Konfirmanden 

aus Kißlegg, Alttann und Bad Wurzach zum Thema 
„Wut tut gut“ in der kath. Kirche Kißlegg, Herrenstr. 9. 

Sonntag, 25. Februar 
11.00 Uhr	 Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Aitrach 

Freitag, 01. März 
19.00 Uhr	 Weltgebetstag, Im Alten Pfarrhof, Aitrach 
19.00 Uhr	 Weltgebetstag, Dreifaltigkeitskirche Leutkirch 
Sonntag, 03. März 
09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfrin. Rose, Tannheim
 

Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

Imkerverein Iller- und Rottal 

Der Bezirksimkerverein Iller- und Rottal e.V. informiert: 
Hauptversammlung 2024 des Bezirksimkerverein Iller- und 
Rottal e.V. 
Am Sonntag, 03.03.2024 laden wir zur diesjährigen Haupt-
versammlung ins DorfgemeinschaftshausUnteropfingen um 
14:30 Uhr ein. 
Tagesordnungspunkte für die Versammlung: 
1. 	 Begrüßung und Eröffnung
2. 	 Gedenken an die Verstorbenen 
3. 	 Bericht und Entlastung
4. 	 Wahlen
5. 	 Sonstiges
6. 	 Pause
7. 	 Fachvortrag von Helmuth Fesseler
Alle aktiven und passiven Mitglieder, sowie Interessierte, eben-
so die Bürgermeister/innen der jeweiligen Gemeinden 
sind hierzu herzlichst eingeladen.
Gerhard Kottek, 1. Vorstand

 

Musikverein Rot an der Rot

Einladung zur Generalversammlung 
Am Freitag, 8. März 2024 um 20.00 Uhr findet im Gasthaus zur 
Linde unsere diesjährige ordentliche Generalversammlung statt. 
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder sowie Nichtmit-
glieder recht herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 
  1. 	Begrüßung 
  2. 	Totenehrung 
  3. 	Bericht der Schriftführerin 
  4. 	Bericht des Dirigenten 
  5. 	Bericht der Jugendleiter 
  6. 	Bericht des Kassiers 
  7. 	Bericht der Kassenprüfer 
  8. 	Bericht des Vorsitzenden 
  9. 	Entlastung 
10. 	Wünsche und Anträge 
Über diese Einladung im Mitteilungsblatt hinaus verzichten wir 
auf weitere schriftliche Einladungen. 
Anträge sind bis spätestens 1 Woche vor der Generalversammlung 
schriftlich an den 1. Vorsitzenden Markus Metzger zu richten (§ 7 
Abs. 1 der Satzung). 
Markus Metzger, 1. Vorsitzender
 

Kirchennachrichten/Vereinsnachrichten
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Schwäbischer Albverein

Einladung zur Wanderung rund um Eisenburg 
Am Sonntag, den 25. Februar 2024, treffen wir uns um 13.00 Uhr 
in der Ökonomie in Rot. Wir fahren gemeinsam über Amendingen 
nach Eisenburg, Grünenfurt und parken am großen Wanderpark-
platz. MfP 5,- € 
Von dort wandern wir in Richtung Ziegelberg, dann im Eichelgar-
ten, Aspengehau und Bleiche zurück zum Parkplatz. Es sind 7,2 km  
und ca. 2 Stunden. 
Abschlusseinkehr: Cafe Bühler am Waldfriedhof Memmingen. 
Wanderführer: Siegfried Borner Tel. 08395/572 
Wanderfreunde und Gäste sind immer willkommen. 
Die Vorstandschaft - Schwäbischer Albverein
 

Sport�schereiverein
Rot an der Rot e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Sportfischerei-
vereins Rot a.d. Rot e.V. 
9. März 2023 - 18 Uhr - Gasthof Löwen Ellwangen 
Unsere Mitglieder sowie die Vertreter aller Vereine aus der Gemein-
de sind herzlich eingeladen.
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
 sowie der Beschlussfähigkeit der Versammlung 
3. Berichte 
 a. Vorstand 
 b. Gewässerwarte 
 c. Jugendwart 
 d. Schriftführerin 
 e. Kassierer 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung Vorstandschaft 
6. Ehrungen 
7. Wahlen 
 a. 1. Vorstand 
 b. 1. Gewässerwart 
 c. Jugendwart 
 d. 1. Beisitzer/stellvertretender Jugendwart 
 e. 1. Kassenprüfer – wird gewählt für 2 Jahre 
 f. 2. Kassenprüfer – wird gewählt für 1 Jahr 
 g. Dorffestbeauftragter 
8. Forellenverkauf 
9. Anträge und Verschiedenes 
Sämtliche Anträge sind bis zum 24.02.24 direkt beim Vorstand 
einzureichen. 
Mit besten Grüßen
Die Vorstandschaft
 

Theatergruppe
Rot an der Rot

Dieses Jahr spielen wir für Sie: 
„Zickenalarm auf der Schönheitsfarm“ 
Eine augenzwinkernde Komödie von Regina Reichert, erschienen 
im Plausus Verlag. 
Aufführungen in der Festhalle Rot an der Rot: 
Freitag, 01.03.24 - Samstag, 02.03.24 

Freitag, 08.03.24 - Samstag, 09.03.24 
Die Schönheitsfarm „Beauty-Rausch“ hat es schwer erwischt. Ein 
Feuer und die Löscharbeiten haben fast alle Räume unbrauchbar 
gemacht. Daher müssen sämtliche Anwendungen, Massagen und 
Kosmetikbehandlungen von der Chefin Frau Rausch und ihrer Toch-
ter in der Lobby stattfinden. Trotzdem sind ein paar Stammgäste 
vor Ort geblieben. Alle spekulieren auf die kosmetische Erfindung 
des medizinischen Leiters Dr. Dr. Leid. Dieser experimentiert mit 
Pillen und Cremes, die ewige Jugend und Schönheit versprechen. 
Sabrinas Freund Magnus und ein undurchsichtiger Gast bringen 
noch mehr Verwirrung in diesen Tempel der Schönheit. Gut, dass 
der Hausmeister „Bättes“ alles im Griff hat - oder auch nicht! 
Lassen sie sich unterhalten und seien sie gespannt, ob die ge-
wünschte Wirkung eintritt! 
Mitwirkende: 
Joachim Spiller, Carola Zoller, Saskia Eberle, Jochen Schniertshau-
er, Gabriel Bader, Margit Bader, Lucia Münsch, Bianca Oberle und 
Rolf Schmidberger. 
Kartenvorverkauf bei Lydia`s Geschenketruhe, Tel.: 08395 / 848. 
An Aufführungstagen sind auch Karten an der Abendkasse 
erhältlich. 
Auf Ihr Kommen freut sich die Theatergruppe Rot an der Rot e.V.
 

TSV Rot an der Rot

Abteilung Gymnastik

Fit in den Frühling mit dem TSV Rot a. d. Rot 
Samstag, 09.03.2024 in der Sporthalle und im Vereinsheim.
Testen Sie Ihre Fitness und probieren Sie „Neues“ aus. 
Beschreibung der Angebote 
Vereinsheim
13.00 – 13.50 Uhr Line Dance (für Anfänger) - ÜL: Marlies 
Schwarzbart
Line Dance ist eine Tanz-Form, bei der die einzelnen Tänzer unab-
hängig voneinander in Reihen und Linien vor- und nebeneinan-
der tanzen.
14.00 – 14.50 Uhr KickBoxen – ÜL: Gunda Wiest
Mit Elementen aus Kickboxen und klassischen Fitnesstraining ent-
steht ein perfektes Fitnessprogramm, um das Selbstvertrauen und 
die körperliche und geistige Fitness zu steigern.
15.00 – 15.50 Uhr Core Training – ÜL: Andrea Schwarzbart
Mit funktionellen Übungen wird die Körperstabilität verbessert 
und die Rumpf-, Rücken- und Beckenbodenmuskulatur gekräftigt.
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16.00 – 16.50 Uhr Pilates – ÜL: Andrea Schmid
Pilates ist ganzheitliches Training und zeichnet sich durch langsa-
me, fließende und kontrollierte Bewegungen aus, die von einer 
ruhigen, tiefen Atmung begleitet werden.
17.00 - 17.50 Uhr Bodyforming mit dem Theraband - ÜL: Aline 
Kaiser
Die Übungen mit dem Theraband zielen alle auf verschiedene 
Muskelgruppen ab (Beine, Arme, Bauchmuskulatur) und sorgen für 
ein ausgewogenes Training. Die Bänder helfen Muskelkraft aufzu-
abuen, Gelenke zu stützen und die Beweglichkeit zu verbessern.
18.00 - 18.50 Uhr Stretching, Mobility, Faszien - ÜL: Gunda 
Wiest
Die Stunde lockert dich und deine Faszien. Strukturen wie Bänder 
und Sehnen profitieren ebenfalls von einer regelmäßigen Stret-
ching-Einheit. 
  
Sporthalle
13.00 – 13.50 Uhr Functional Training – ÜL: Aline Kaiser
Diese Einheit betont die Bedeutung von funktionellem Training, 
das darauf abzielt, Bewegungen und Muskelgruppen zu stärken, 
die im Alltag häufig verwednet werden. Mit diesen Ganzkörper-
übungen wird die Verbesserung der alltäglichen Leistungsfähig-
keit erzielt!
14.00 – 14.50 Uhr Zumba – ÜL: Susanne Weishaupt
Der Mix aus Tanz- und Intervalltraining macht nicht nur Spaß, son-
dern bringt auch deine Figur in Topform.
15.00 – 15.50 Uhr Tabata – ÜL: Susanne Weishaupt
Tabata ist ein hochintensives Intervalltraining und damit eine Vari-
ante des HIIT-Trainings. Kurze Phasen extremer Belastung wechseln 
sich mit noch kürzeren Pausen ab.
16.00 – 16.50 Uhr Fatburner mit dem Step – ÜL: Andrea 
Schwarzbart
Eine sehr abwechslungsreiche, intensive und variierbare Einheit 
rund um das Step! Die einzelnen Choreografien bringen Spaß und 
Speed in den Kurs. Ideal für alle die intensives, unkompliziertes und 
funktionelles Training auf dem Step lieben.
17.00 – 17.50 Uhr Jumping – ÜL: Nadine Steinhauser
Jumping ist eine Sportart, bei der du mit viel Spaß und einem ab-
wechslungsreichen, sehr gelenkschonenden Programm deine Figur 
in Schwung bringst. Zudem werden der Stoffwechsel und die Fett-
verbrennung angekurbelt und das Herz-Kreislauf-System trainiert.
18.00 – 18.50 Uhr Powerworkout  (auch für Frauen)  – ÜL: Ste-
fano Remondino
Straffe Arme, ein starker Rücken, durchtrainierte Beine und ein fla-
cher Bauch. Mit unserem Total Body Workout-Programm in Form ei-
nes Zirkels bzw. mit Stationen erwartet dich ein vielfältiges Ganzkör-
pertraining welches die Kondition, Beweglichkeit und Kraft steigert! 
Je nach Kurs bitte mitbringen: Sportbekleidung- u. -schuhe, Hal-
lenschuhe, Handtuch, Socken und Kissen.
Duschmöglichkeit vorhanden.
Es können einzelne oder auch mehrere Einheiten gebucht werden.
Kosten für Mitglieder: pro Einheit 5 €, ab 3 Einheiten 4 €
Kosten für Nichtmitglieder: pro Einheit 7 €, ab 3 Einheiten 6 €
Bezahlung erfolgt bar vor Ort.
Anmeldung bitte bis Dienstag, 05.03.2024 – bei Aline Kaiser 0174 
4222202 (WhatsApp oder Anruf ab 17.00 Uhr)
 

Deutscher Alpenverein

Der Deutsche Alpenverein - Ortsgruppe Illertal informiert: 
Hallo DAV Mitglieder, 
Einladung zur Jahreshauptversammlung DAV Ortsgruppe Il-
lertal 
Verehrte Mietglieder, ich möchte euch zur Jahreshauptversamm-
lung der DAV Ortsgruppe Illertal einladen. 

Termin: Sonntag 03.03.24 um 19.00 Uhr 
Veranstaltungsort: „Grüner Baum“ Edelbeuren 
Tagesordnung: 
1. 	 Begrüßung 
2. 	 Totengedenken 
3. 	 Bericht der Schriftführerin 
4. 	 Bericht des Kassier 
5. 	 Bericht der Kassenprüferinnen 
6. 	 Entlastung der Vorstandschaft 
7. 	 Bericht der Sektion 
8. 	 Programmvorschau 
9. 	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Die Vorstandschaft freut sich auf Euer kommen. 
Vielen Dank 
1.Vorsitzender Tobias Brixle 
 
 

Vereinsnachrichten
Ellwangen

Braunviehzuchtverein
Ellwangen/Illertal

Einladung zum Kaffeenachmittag am Donnerstag, den 29. Fe-
bruar 2024 um 14.00 Uhr 
Unser diesjähriger Kaffeenachmittag findet im Gasthaus Löwen 
in Ellwangen statt. 
Margarethe Mall wird uns ihre Erlebnisse und Eindrücke vom Ja-
kobsweg darbieten. 
Zum Kaffeenachmittag sind alle Frauen von HB- und Besamungs-
betrieben herzlich eingeladen.
 

Musikverein Ellwangen

Alteisensammlung am 02.03.2024 
Am Samstag, den 02. März 2024 führt der Musikverein Ellwangen 
auf dem BAG-Gelände eine Alteisensammlung durch. 
Wir bitten Sie, Alteisen, Aluminium, Dosen etc. in der Zeit von 09.00 
Uhr bis 11.00 Uhr an den Container anzuliefern.   
Als Alteisen bzw. Schrott gilt:
a) Eisen- und NE-Metalle, Waschmaschinen, Spülmaschinen, Herde, 
leere Tanks, leere Fässer, Blechemballagen, Wäschespinnen, Auto-
teile wie z. B. Auspuffanlagen, Dachrinnen, Zaunteile, Fahrräder, 
Ofenrohre, Antennen, Gussrohre.
Nicht verwertbar sind: Anlieferungen mit Restinhalten von 
Heizöl, Motorenöl, Treibstoffen aller Art, Farben, Chemikalien, 
Kühlschränke, Druckbehälter, Gasflaschen, Spraydosen, Auto-
batterien, Radios und Fernseher. Keine Autowracks!
b) Dosenschrott
Getränke- und Konservendosen aus Weißblech und Aluminium
Die Dosen müssen leer sein; sie dürfen keine Problemstoffe 
wie z.B. in Lackdosen enthalten.   
Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir durch die uns vorge-
gebenen strengen Vorschriften nur zugelassene Materialien an-
nehmen dürfen. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
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Förderverein
Musikverein Ellwangen e.V.

Altpapiersammlung am 02.03.2024 
Die nächste Altpapiersammlung findet am Samstag, den 
02.03.2024 ab 9.00 Uhr  statt. 
Es werden wie gewohnt nur Kartonagen und Haushaltspapier (Zei-
tungen, Zeitschriften, Illustrierte, Prospekte, Kataloge, Telefonbü-
cher, ...) mitgenommen. Kein Mischpapier. Keine Briefumschläge 
mit Sichtfenster! 
Bitte stellen Sie Ihr gebündeltes Papier und die Kartonagen mög-
lichst zur angegebenen Uhrzeit an die Straße. Eine Selbstanliefe-
rung ist auf dem Gelände der BAG von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr am 
Samstag möglich. 
Sollte einmal etwas vergessen oder übersehen werden, so melden 
Sie dies bitte unter 01522 6228013
 

Vereinsnachrichten
Haslach

Musikverein Haslach

Einladung zur Generalversammlung 
Am Freitag, den 23. Februar 2024 hält der Musikverein Haslach e.V. 
seine ordentliche Generalversammlung um 20.00 Uhr im Gasthaus 
Löwen ab.  
Tagesordnung:
 1.  Eröffnung und Begrüßung durch einen der Vorsitzenden
 2.  Verlesung des Protokolls durch den Schriftführer
 3.  Verlesung des Kassenberichts durch den Kassier
 4.  Bericht des 1. Vorsitzenden und des Kassiers des Fördervereins
 5.  Bericht des Dirigenten
 6.  Bericht der Jugendleiterin
 7.  Bericht der Vorsitzenden
 8.  Entlastung von Vorstand, Kassier und Schriftführer
 9.  Wahlen
10.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Anträge zur Generalversammlung können bis eine Woche vor 
dem Versammlungstermin schriftlich bei einem der Vorsitzenden 
eingebracht werden. 
 

Sportverein Haslach e.V.

Vorverkauf halbadrui 
Hallo liebe Festgemeinde, 
wer noch keine Karten für unseren Comedyabend hat, kann jetzt 
nochmal zuschlagen. 
Am Samstag, dem 09.03.2024 um 20:00 Uhr, sind die Damen 
von „Halba drui“ beim Sportverein Haslach in der neuen Turn- und 
Festhalle in Haslach zu Gast. Einlass ist um 18:30 Uhr, mit reichlich 
Auswahl an Essen und Getränken. 
Der Vorverkauf findet in folgenden Geschäften statt: 
- Lädele in Haslach 
- Raiffeisenbank in Rot an der Rot 
- Ox-Line in Ochsenhausen 
VVK: 15 € 

Abendkasse: 18 € 
Auf einen lustigen Abend und viel Vergnügen 
Ihr Sportverein Haslach
 

Das Landratsamt
informiert

Das Landratsamt Biberach informiert: 
Das Kreisjugendamt informiert:  
Neues STÄRKE-Kursangebot: „Der liebevolle Babystart -Säug-
lingspflege leicht gemacht“ 
Im Rahmen des Landesprogramms STÄRKE startet in Laupheim ein 
Kurs „Der liebevolle Babystart – Säuglingspflege leicht gemacht“. 
Der Kurs richtet sich an werdende Eltern, die in Kürze ein Baby er-
warten. „Der liebevolle Babystart“ ist ein Säuglingspflegekurs der 
anderen Art. Dabei erfahren Eltern nicht nur alles Wichtige rund 
um die Babypflege, die Ernährung des Babys und die Hausapo-
theke. Darüber hinaus beschäftigen sie sich mit Themen, die nicht 
in Ratgebern auf drei Seiten zusammengefasst sind: Was sind die 
Besonderheiten eines Neugeborenen und warum ist Bonding so 
wichtig? Welche Bedürfnisse hat mein Baby und wie erkenne ich 
sie? Wie fördere ich von Anfang an einen gesunden Babyschlaf und 
was kann ich tun, wenn mein Baby sehr viel weint? 
In herzlicher Atmosphäre verbringen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer vier Abende, um mit Vertrauen und Freude in die Ku-
schelzeit zu starten. Nach der Geburt des Babys besteht die Mög-
lichkeit zu einem individuellen Gespräch zu einem Wunschthema. 
Der Kurs findet donnerstags am 21. und 28. März sowie am 4. und 
11. April von 19 bis 21 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Schil-
lerstr. 9 in Laupheim statt. Die Plätze sind begrenzt. 
Durch das Landesprogramm STÄRKE ist dieser Kurs für werdende 
Eltern in besonderen Lebenssituationen kostenfrei. Für nähere In-
formationen und Anmeldung: Ramona Hummer, Littlefoot – die 
Welt mit Kinderaugen sehen 
E-Mail: info@littlefoot-laupheim.de, Telefon: 0152-51734092
 
Ausschuss für Umwelt und Technik tagt am 27. Februar 2024 
Am Dienstag, 27. Februar 2024 findet um 15 Uhr im kleinen Sit-
zungssaal des Landratsamts in Biberach eine Sitzung des Ausschus-
ses für Umwelt und Technik statt. 
Es werden folgende Tagesordnungspunkte behandelt: 
Bekanntgaben, Verschiedenes; Programm zur Förderung der Land-
wirtschaft, der Ökologie und der Umweltbildung im Landkreis Bi-
berach; Neubau Straßenmeisterei Warthausen - Vorstellung der 
Machbarkeitsstudie sowie Planungsfreigabe und Ausschreibungs-
genehmigung (Antrag an den Kreistag); Neubau Schülerwohnheim, 
Vergabe Dachabdichtungsarbeiten; Erweiterung Berufliche Schule 
Riedlingen, Vergaben - Rohbau - Holzbau; B 312 Ortsumfahrungen 
- Anpassung der Finanzierungsvereinbarung und Abschluss einer 
Planungsvereinbarung mit dem Land für den Ausbauabschnitt Eden-
bachen–Eichenberg; Bundes-, Landes- und Kreisstraßen; Lieferung, 
Montage und Reparatur von Stahlschutzplanken für die Jahre 2024 
bis 2026; Vergabevollmacht; Kreisstraßen - Investive Beläge 2023,  
K 7529 Muttensweiler - Stafflangen; Abrechnung; K 7502 Rißegg, 
Brücke über die Riß; Abrechnung; K 7506 Dissenhausen, Ersatz-
neubau Brücke über den Feldweg; Abrechnung; Umstrukturierung 
Energieagentur (Antrag an den Kreistag); Anfragen.
 
Das Straßenamt informiert:  
Kreisstraße 7515 zwischen Walpertshofen und Bußmannshau-
sen wird von Ende Februar bis Mitte Mai 2024 voll gesperrt  
Die Kreisstraße 7515 zwischen Walpertshofen und Bußmanns-
hausen wird von Montag, 26. Februar bis voraussichtlich Freitag,  
17. Mai 2024 voll gesperrt. Im Zuge der Anlage eines Geh-, Rad- und 
Wirtschaftswegs zwischen Walpertshofen und Bußmannshausen 
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wird in dieser Zeit eine Querungshilfe vor Bußmannshausen ge-
baut. Die Umleitung von Walpertshofen nach Bußmannshausen 
erfolgt über die K 7516 - Laupheim - K 7582 - Bühl - K 7517 - Buß-
mannshausen. Die Umleitung von Bußmannshausen nach Wal-
pertshofen erfolgt entgegengesetzt. 
Die Busunternehmen informieren an den betroffenen Bushalte-
stellen über mögliche Änderungen. 
Informationen über die Baustelle können auch im Baustelleninfor-
mationssystem (BIS) des Landes Baden-Württemberg unter www.
baustellen-bw.de abgerufen werden.
 
Jetzt bewerben 
Bewerbungsphase für „Sterne für Schulen“ startet - Engage-
ment in der Prävention wird mit Urkunde und Preisgeld be-
lohnt 
Die Bewerbungsphase für das Programm „Sterne für Schulen“ geht 
in die heiße Phase. Alle Schulen im Landkreis Biberach sind herz-
lich eingeladen, sich zu bewerben. Die Auszeichnung bietet nicht 
nur die Möglichkeit, das Engagement der Schulen zu präsentieren, 
sondern wird auch mit einer Urkunde für jeden erworbenen Stern 
sowie mit einem Preisgeld belohnt. 
Um die Auszeichnung mit einem oder mehreren Sterne können 
sich alle Schulen bewerben, die ein präventives Thema in ihrem 
Profil verankert haben und nachhaltig verfolgen. Sterne werden für 
die vorbildliche Umsetzung von folgenden sechs präventiven The-
menbereichen verliehen: Bewegung, Ernährung, Suchtprävention, 
Gewaltprävention, Ich und mein Körper sowie Medienkompetenz. 
Die nächste Verleihung findet im Herbst 2024 statt. Der Einsende-
schluss für die Bewerbungsunterlagen ist Sonntag, 31. März 2024. 
Antragsformulare und nähere Informationen zur Ausschreibung 
gibt es online unter http://tinyurl.com/Gesundheitsplanung 
„Uns ist wichtig, dass alle Schulen eine Chance haben, sich zu 
bewerben. Unabhängig von der Größe oder dem Standort Ihrer 
Schule ermutigen wir Sie, Ihre Bewerbung einzureichen“, hebt 
Simon Mannes, Leiter des Sachgebiets Gesundheitsplanung im 
Gesundheitsamt Biberach hervor. 
Für Fragen und weitere Informationen stehen Romy Hänle, Tele-
fon 07351 52-6166, E-Mail romy.haenle@biberach.de und Stefanie 
Bovermann, Telefon: 07351 52-6498, E-Mail: stefanie.bovermann@
biberach.de vom Kreisgesundheitsamt gerne zur Verfügung.
 
Schülerabend der Fachschule für Land- und Hauswirtschaft  
Die Fachschule für Land- und Hauswirtschaft Biberach lädt zu ihrem 
traditionellen Schülerabend ein. Der Festabend findet am Freitag, 
1. März 2024, in der Turn- und Festhalle, Schulstraße 6, in Mittelbi-
berach statt. Einlass ist ab 19 Uhr. Eingeladen sind alle ehemaligen 
Studierenden und Lehrkräfte sowie Berufsabsolventinnen und Ab-
solventen der Land- und Hauswirtschaft 2023 mit ihren Familien. 
Die Studierenden der Fachschule bieten ein buntes Programm aus 
Fachvorträgen und Unterhaltung. Zudem erhalten die Landwirtin-
nen und Landwirte sowie die Hauswirtschafterinnen des Jahres 
2023 ihre Berufsabschlussurkunden. Die Landwirtschaftsmeiste-
rinnen und Landwirtschaftsmeister des Jahres 2023 werden an 
diesem Abend ebenfalls geehrt. 
Umrahmt wird der Abend von der Schülerkapelle der Fachschule 
Biberach.
 
Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach  
informiert: 
Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt ein:  
Online-Vortrag zum Thema „Vereinbarkeit von Pflege, Familie 
und Beruf“   
Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt für Donnerstag,  
7. März 2024, 16 Uhr, zu einem Online-Vortrag ein. Darin infor-
miert Ina Schmidt vom Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend zum Thema „Vereinbarkeit von Pflege, Familie 
und Beruf“. 

Manchmal kann es ganz schnell gehen: Ein Unfall, ein Sturz – und 
es gibt plötzlich eine akute Pflegesituation in der Familie. Die meis-
ten pflegenden und berufstätigen Angehörigen benötigen dann 
Zeit, um die Pflege zu organisieren und oder selbst zu überneh-
men. Welche Freistellungsmöglichkeiten nach dem Pflegezeit- und 
Familienpflegezeitgesetz gibt es? 
Ina Schmidt vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend, Team Wege zur Pflege, wird zum Thema Pflegezeit- 
und Familienpflegezeit referieren und Fragen beantworten. 
Zur kostenlosen Teilnahme am Online-Vortrag können sich Inte-
ressierte per E-Mail an pflegestuetzpunkt@biberach.de anmel-
den. Sie erhalten nach der Anmeldung die Zugangsdaten zum 
Online-Vortrag per E-Mail
 

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Der Förderverein „Hilfe von Mensch zu Mensch e.V.  
Mietingen“ informiert: 
Frühjahrskleidermarkt 
Eine günstige Einkaufsgelegenheit für gut erhaltene Gebraucht-
kleidung und Neuware 
Der Förderverein „Hilfe von Mensch zu Mensch e.V. Mietingen“ 
führt in den Räumen der 
Sammelzentrale Aktion Hoffnung, Fockestr. 23/1, 88471 Laupheim 
(Industriegebiet Süd) am 
Donnerstag,	 07. März 2024, von 16.00 bis 20.00 Uhr
Freitag,	 08. März 2024, von 09.30 bis 17.00 Uhr 
Samstag,	09. März 2024, von 09.30 bis 12.30 Uhr
wieder einen Frühjahrskleidermarkt durch. 
Neben unserem reichhaltigen Angebot an hochwertiger Se-
cond-Hand-Bekleidung, Schuhen und Accessoires für die Früh-
jahr- und Sommersaison können wir nochmals Neuware für Früh-
jahr und Sommer anbieten. Mit diesem Markt nutzen Sie eine 
umweltfreundliche Chance, die Kleidung nochmals in unseren 
Verbraucherkreislauf zu bringen und mit dem Erlös Projekte der 
Entwicklungshilfe in bedürftigen 
Regionen zu unterstützen. 
Kommen Sie vorbei und helfen Sie uns – wir freuen uns auf Sie!
 
Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate 
Biberach und Saulgau e.V. informiert: 
Veranstaltungen der Kath. Erwachsenenbildung Dekanate 
Biberach und Saulgau e.V. 
Um Stressbewältigung mit dem Atem geht es im Kurs „Komm wie-
der runter“, der in Biberach am Freitag und Samstag, den 23. und 
24. Februar stattfindet. An diesen zwei Tagen lernen die Teilneh-
mer die Methode des „Erfahrbaren Atems“ kennen und anwenden. 
Unter den Mottos „Wenn Mirjam tanzt“ und „Gottes Geist bewegt 
die Erde“ finden in Ringschnait am Samstag, 24. Februar sowohl 
ein Tanztag als auch ein Tanzabend statt. Einfache Tanzschritte und 
Musik regen zur Auseinandersetzung mit biblischen Texten an. 
Sexualerziehung im frühen Kindesalter, muss das sein? Unter dieser 
Leitfrage steht die Online-Elternschule am Dienstag, 27. Februar. 
Die Referentin erläutert, wie sich die kindliche Sexualität entwickelt 
und wie Eltern einen offenen Raum für eine sexualitätsfreundliche 
Erziehung schaffen. Der Kurs „Zukunft gestalten mit Lebensqualität 
im Alter“ findet ab Mittwoch, 28. Februar an vier Nachmittagen in 
Warthausen statt. Das Konzept „Lebensqualität im Alter“ (LimA) 
bietet Anregungen, sich mit dem eigenen Älterwerden zu befas-
sen, etwas für die Erhaltung und Verbesserung der Lebensquali-
tät zu tun und das Leben selbstbewusst, sozial eingebunden und 
sinnerfüllt zu gestalten. LimA zielt auf die vier Bereiche Gedächt-
nis – Bewegung – Alltagsfähigkeiten – Sinn- und Glaubensfragen. 
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Malerei und Schrift eignen sich wunderbar zum Kombinieren. Im 
gleichnamigen Kurs am Mittwoch, 13. März in Andelfingen legen 
geht es zunächst mit Acrylfarben auf der Leinwand los. Nach dieser 
Grundierung schreiben oder kleben Sie Ihren Lieblingstext darauf 
und schaffen sich damit Ihr eigenes Kunstwerk. 
Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen sowie die Mög-
lichkeit zur Anmeldung finden Sie im Internet unter www.keb-
bc-slg.de.

Veranstaltungen der Kath. Erwachsenenbildung Dekanate 
Biberach und Saulgau e.V. 
Die Deutsche Gebärdensprache ist eine eigenständige Sprache, 
die in der Kommunikation von und mit gehörlosen und hörge-
schädigten Menschen verwendet wird. Ab Mittwoch, 28. Februar 
findet in Biberach sowohl ein Kurs für Anfänger als auch einer für 
Fortgeschrittene statt. 
Der Kurs „Zukunft gestalten mit Lebensqualität im Alter“ findet ab 
Mittwoch, 28. Februar an vier Nachmittagen in Warthausen statt. 
Das Konzept „Lebensqualität im Alter“ (LimA) bietet Anregungen, 
sich mit dem eigenen Älterwerden zu befassen, etwas für die Erhal-
tung und Verbesserung der Lebensqualität zu tun und das Leben 
selbstbewusst, sozial eingebunden und sinnerfüllt zu gestalten. 
LimA zielt auf die vier Bereiche Gedächtnis – Bewegung – Alltags-
fähigkeiten – Sinn- und Glaubensfragen. 
„Rechtsruck in Deutschland – Rechtsruck in den Kirchen?!“ ist der 
Titel eines Vortrags am Donnerstag, 29. Februar in Biberach. Der 
Referent erläutert, inwiefern das Christentum eine zentrale Rolle 
in der extremen Rechten einnimmt. Er stellt Akteure aus der religi-
ösen Rechten vor bringt bietet aktuelle Einblicke in das Verhältnis 
von Christentum und Rechtsextremismus. 
Eine kalligraphische Weltreise können Sie am Wochenende vom 
8. bis 10. März 2024 in Heiligkreuztal unternehmen. Eine erfahre-
ne Kalligraphin begleitet Sie dabei, sich Ihr individuelles Schreib-
projekt mit verschiedenen Schriften dieser Welt zu erschreiben. 
Malerei und Schrift eignen sich wunderbar zum Kombinieren. Im 
gleichnamigen Kurs am Mittwoch, 13. März in Andelfingen legen 
geht es zunächst mit Acrylfarben auf der Leinwand los. Nach dieser 
Grundierung schreiben oder kleben Sie Ihren Lieblingstext darauf 
und schaffen sich damit Ihr eigenes Kunstwerk. 
Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen sowie die 
Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie im Internet unter www. 
keb-bc-slg.de.
 
Der Partnerschaftsverein  
Berkheim-Coubron e.V. informiert: 
Wenn jeder an sich selber denkt, ist an alle gedacht?! 
Herzliche Einladung zu unserem Workshop „Wenn jeder an sich 
selber denkt, ist an alle gedacht?!“ zu Demokratieförderung und Di-
alog am 16. März 2024, um 15:00 Uhr im Sitzungssaal im Rathaus 
in Berkheim. Gemeinsam wollen wir mit euch die Grundprinzipi-
en unserer Demokratie erkunden und Strategien entwickeln, um 
mit Herausforderungen wie Populismus und unterschiedlichen 
Meinungen umzugehen. In gemütlicher Atmosphäre wollen wir 
uns einem kreativen Gedankenexperiment widmen – dabei geht 
es um die gemeinsame Gestaltung unserer Gesellschaft. Der circa 
zweistündige Workshop mit anschließender Einladung zu Dialog 
und Pizza schafft Raum für offene Gespräche über die Werte, die 
unsere Gemeinschaft prägen. Wir möchten nicht nur über Demo-
kratie sprechen, sondern auch gemeinsam kreative Lösungsansät-
ze entwickeln. Eure Meinung und Ideen sind uns dabei besonders 
wichtig! Vorwissen über politische Themen braucht ihr hierfür 
nicht, nur Freude am Austausch mit anderen. Eingeladen sind alle 
ab 15 Jahre. Die Teilnahme ist kostenfrei, wir freuen uns aber über 
eine Spende. Anmeldung bitte bis zum 6. März 2024 an Susanne 
Berger, Tel. 08395 9127481 ab 18:00 Uhr oder per Mail: frauenin-
denkreistag@googlemail.com. 
Wir freuen uns darauf, euch am 16. März 2024 zu sehen und gemein-
sam einen positiven Beitrag für unsere Gemeinschaft zu schaffen! 

Anja Baumeister, Landeszentrale für politische Bildung und  
Susanne Berger, Vorsitzende des Partnerschaftsverein Berk-
heim-Coubron e. V.
 
Die Theaterfreunde Tannheim e.V. informieren: 
Herzliche Einladung zum Puppentheater am 03.03.2024 nach 
Tannheim 
Liebe Kinder, Eltern und Großeltern, die Theaterfreunde Tannheim 
laden Euch um 14 Uhr in die Aula der Tannheimer Schule Kron-
winkler Str. 8 ein. 
Das Kasperle kommt zu Besuch und erzählt Euch die Geschichte 
„Kasper und der Schneemann mit der grünen Nase“. Er entführt 
Euch für ca. 45 Minuten in seine Welt. Danach haben wir für alle 
Gäste ganz leckeren Kuchen – auch zum Mitnehmen – in unser 
Theaterstüble ein. Für die Erwachsenen gibt es natürlich Kaffee 
und andere Getränke dazu. Wir freuen uns sehr auf einen unter-
haltsamen Nachmittag mit Euch. 
Eintritt für alle: 4,00 € 
Wer einen Geschenkgutschein benötigt, kann sich gerne an die 
Vorstandschaft wenden. 
Rückfragen bitte an 1. Vorstand Christine Schädler 08395 / 934798 
oder 0171 / 16 66 693 
Eure Theaterfreunde e.V. aus Tannheim
 
Das Bildungswerk Ochsenhausen e.V. 
 informiert 
Bildungswerk Ochsenhausen startet nach den Ferien 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 
Vortrag: 
Chronisch venöse Insuffizienz, Krampfadern, Thrombose und Em-
bolie
mit den Dres. Anton und Martin Schlegel, Fachärzte für Allge-
meinmedizin
am Mittwoch, 28. Februar von 19 bis 21.15 Uhr im Gymnasium, 
Herrschaftsbrühl 12 (Eingang A), Ochsenhausen, Raum: Musiksaal 
R 312, Eintritt: 3,00 € Abendkasse, Kurs-Nr. 41414, Platzreservie-
rung möglich.
Venen sind Blutgefäße, die das Blut, das vom Herzen in den Kör-
per gepumpt wird, wieder zurück zum Herzen führen. Dort wird 
es über die Lunge neu mit Sauerstoff beladen und kann dann das 
Herz über die Arterien (Schlagadern) wieder verlassen. 
Wenn dieser Kreislauf durch Unfälle oder schwere Krankheiten ge-
stört wird, kann es in den Venen zu Thrombosen kommen. Die größ-
te Gefahr für eine Embolie besteht dann, wenn diese Blutgerinnsel 
sich lösen und über die tiefen Venen zum Herzen gelangen. Vom 
Herz aus geht es direkt in die Lunge (Lungenembolie) aber auch 
andere Bereiche können durch Verstopfung der Arterien von der 
Blutzufuhr abgeschnitten werden. Krampfadern können Thrombo-
sen auslösen, wenn sie Zugang zu dem tiefen Venensystem haben. 
Im Anschluss an den Vortrag werden die Referenten alle Ihre Fragen 
beantworten, entsprechend dem Motto „Gesundheit im Gespräch“ 
welches von der Kassenärztlichen Vereinigung Baden- Württem-
berg unterstützt wird. 
Kooperationsveranstaltung mit der Kassenärztlichen Vereinigung 
Baden-Württemberg 
Seminare: 
Auf meinem Weg unterwegs: Willenskraft – Durchhaltevermögen 
– Handlungsorientierung leben
mit Iris Espenlaub am Dienstag, 27. Februar von 18.30 bis  
21.30 Uhr im Familienzentrum im Städt. Kindergarten, Riedstraße 
40, Ochsenhausen, Raum 2 im 1. OG, Kursgebühr: 22,00 € zzgl. Be-
gleitmaterial, Kurs-Nr. 41061

Auswärtige Vereinsnachrichten
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In unserem Leben gibt es immer wieder etwas, das angegangen, 
verändert oder erledigt werden möchte. Motivation, Energie, Kon-
zentration und Selbstdisziplin sind gefragt, um klar, gelassen, hand-
lungsorientiert und produktiv an Themen heranzugehen und et-
was zu bewegen. Neben notwendigem Grundwissen beleuchten 
wir in diesem Seminar Hintergründe und erarbeiten Ansatzpunkte, 
mit denen Sie im Alltag Veränderungsprozesse unterstützen und 
leichter das erreichen können, was Sie sich vorgenommen haben. 
Es erwarten Sie Impulse, praktische Übungen, Selbstreflexionen und 
der Austausch in der Gruppe. Bitte bringen Sie Schreibzeug mit. 
Hatha Yoga und Entspannung
mit Stefanie Iven an 8 Terminen ab 28. Februar immer mittwochs 
von 19 bis 20.30 Uhr im Dorfhaus Reinstetten, St. Urban Weg 10, 
Reinstetten, Saal, 1. OG, Kursgebühr: 96,00 €, Kurs-Nr. 41328
Yoga - durch Bewegung und Entspannung zur eigenen Mitte fin-
den und sich dabei etwas Gutes für den Rücken tun....Der Körper 
wird gekräftigt und gedehnt, die Atemräume erweitert. 
Kurs ist ZPP-zertifiziert und kann über die Krankenkassen bezu-
schusst werden. Sie erhalten von uns eine Teilnahmebestätigung 
und können diese bei der Krankenkasse einreichen. 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Decke, Kissen, Yogamatte 
bwz. Gymnastikmatte, ABS-Socken, Getränk 
Einführung in das SounderSleepSystem
mit Ulrike Rosenfeld am Samstag, 02. März von 14 bis 17.30 Uhr 
im Dorfhaus Mittelbuch, Dürnachstr. 4, Mittelbuch, Sitzungssaal, 
1. OG, Kursgebühr: 32,40 €, Kurs-Nr. 41412
Speziell entwickelte Übungen helfen, nachhaltig besser schlafen 
zu lernen, d.h. leichter einzuschlafen, durchzuschlafen und ausrei-
chend zu schlafen. Dabei werden kleine, langsame und behutsame 
Bewegungen eingesetzt, um sich im wahrsten Sinne des Wortes, 
vom Wachzustand in den Schlaf zu bewegen. Bitte mitbringen: 
Matte oder eine zweite Decke zur Matte, warme und bequeme Klei-
dung, Decke und kleines Kissen, Thermoskanne mit Tee und Tasse 
Yoga Workshop: Kenne deine Sonnengrüße
mit Ana Cavcic, am Samstag 2. März von 9 bis 11 Uhr im Dorfhaus 
Reinstetten, St. Urban Weg 10, Reinstetten, Saal, 1. OG, Kursgebühr: 
14,70 €, Kurs-Nr. 41310
Der Sonnengruß auch „Sonnengebet“ oder „Gruß an die Sonne“ 
genannt, ist die grundlegende Abfolge von Haltungen im Yoga, 
mit der wir den Körper erwärmen. 
In diesem Workshop gehen wir auf den klassischen Sonnengruß 
und seine Varianten A und B ein. Als eigene Vinyasa kann dies im-
mer wieder zuhause geübt werden. 
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Yogamatte, wenn vorhanden 
auch Yoga-Klötze. Schreibmaterial.
 

Was sonst noch
interessiert

Das Regierungspräsidium Tübingen informiert: 
Dr. Peter Dallhammer ist neuer Leiter des Beschussamts Ulm 
Referat 106 des Regierungspräsidiums Tübingen 
Dr. Peter Dallhammer wurde mit Wirkung zum 1. Februar 2024 
von Regierungspräsident Klaus Tappeser zum neuen Leiter des 
Beschussamts Ulm bestellt. 
Mit dem Antritt von Dr. Peter Dallhammer als neuem Leiter führt 
das Beschussamts die Tradition der Exzellenz weiter. Dr. Dallham-
mer bringt eine beeindruckende Laufbahn aus der Industrie mit 
ins Amt. Vor seinem Dienstantritt sammelte er umfangreiche Erfah-
rungen bei einem namhaften Waffenhersteller in Baden- Württem-
berg. Sein fachlicher Hintergrund als Maschinenbauingenieur, be-
sonders geprägt durch langjährige Tätigkeiten in der Entwicklung 
und Erprobung von Feuerwaffen, verspricht eine Bereicherung für 
die anspruchsvollen Aufgabenbereiche des Beschussamts zu sein. 

„Dr. Peter Dallhammer bringt aufgrund seiner Erfahrung viel Know-
how für die neue Position mit und zeichnet sich durch seinen Werde-
gang mit vielfach technischen Kompetenzen aus. Ich freue mich daher, 
dass wir ihn als kompetente Nachfolge für die Leitung des Beschus-
samts Ulm gewinnen konnten“, so Regierungspräsident Klaus Tap-
peser bei seiner Amtseinsetzung. Dr. Dallhammer tritt die Nachfolge 
von Manfred Tonnier an, der zum 1. Mai 2024 in den Ruhestand geht. 
Dr. Peter Dallhammer studierte Maschinenbau und Wirtschaftsinge-
nieurwesen, eine Kombination, die seinen Bildungsweg sowohl in 
Deutschland als auch in England prägte. Seine Promotion erfolgte 
an der Universität der Bundeswehr Hamburg, wo er seine Forschung 
auf dem Gebiet der Innovation in der Waffentechnik vertiefte. 
Hintergrundinformation: 
Der Landesbetrieb Eich- und Beschusswesen Baden-Württem-
berg (EBBW) ist als Abteilung 10 Teil des Regierungspräsidiums 
Tübingen. 
Das Beschusswesen als Teil der Abteilung sorgt mit dem Beschus-
samt Ulm als eine von fünf staatlichen Stellen in Deutschland dafür, 
dass in Baden-Württemberg entsprechend den Vorschriften des 
Waffen- und Beschussgesetzes Waffen und Munition geprüft wer-
den, bevor diese in den Umlauf gelangen. Zu den klassischen Auf-
gaben gehören zum Beispiel die Prüfungen von Jagd-, Sport – und 
Verteidigungswaffen für Hersteller, Händler, Importeure, Behörden, 
Jäger sowie Sportschützen. Auch die Erstellung von Gutachten für 
Gerichte, Staatsanwaltschaften und Dritte, zielballistische Unter-
suchungen sowie Wirkungsuntersuchungen an Waffen und Mu-
nition gehören zu den klassischen Aufgaben des Beschussamtes. 
Darüber hinaus werden vom Beschussamt Materialprüfungen- und 
zertifizierungen im Hinblick auf deren Schutzwirkung bei Angrif-
fen, wie zum Beispiel bei terroristischen Aschlägen, durchgeführt. 
In Deutschland ist das Beschussamt Ulm die größte Prüfstelle dieser 
Art und die einzige Einrichtung in Baden-Württemberg.

Netze BW bietet neuen digitalen Service bei 
Stromstörungen an 
Was tun, wenn plötzlich der Strom ausfällt? Zum Melden einer 
solchen Störung gibt es bei der Netze BW schon lange die kos-
tenlose Störungsnummer 0800 3629-477. Seit einigen Jahren 
kann man sich zudem auf der Homepage der Netze BW unter 
Eingabe der Postleitzahl über den Stromausfall in seiner Kom-
me informieren (www.netze-bw.de/stoerungen). Hier findet 
man auch Informationen und Tipps zum Verhalten bei einem 
Stromausfall. Nun bietet der Netzbetreiber darüber hinaus noch 
einen weiteren Service an. Über das Portal „störungsauskunft.
de“ kann man Stromstörungen online melden, Informationen 
mit anderen Nutzern teilen und Auskünfte der Netzbetreiber 
zu Versorgungsunterbrechungen abrufen. 
Und so funktioniert „störungsauskunft.de“: 
- Einfach www.störungsauskunft.de  aufrufen.  Dort er-
scheint eine Deutschlandkarte, die Markierungen von gemel-
deten Störungen zeigt. So hat man schnell den Überblick, wo 
aktuell ein Stromausfall ist. Auch hier erhält man über die Ein-
gabe der Postleitzahl die Versorgungsinformationen direkt für 
seinen Heimatort. Ebenso leicht kann man ‚seinen‘ Stromaus-
fall auf der Plattform eintragen und eine Meldung an seinen 
Netzbetreiber schicken. 
„Störungsauskunft.de“ ergänzt das bisherige Angebot der Netze 
BW bei Störungen um einen digitalen, interaktiven und unkom-
plizierten Kommunikationsweg. Dadurch sind die betroffenen 
Bürger nun direkter und zeitnah über Störungen und deren 
Verlauf informiert. 

Das Basarteam Dettingen informiert: 
Frühlingsbasar 2024 in Dettingen 
Am Samstag, den 24.02.24 findet in der Festhalle von 13 – 15 Uhr 
der alljährliche Frühjahrsbasar statt. 
Verkauft wird alles rund ums Kind: 

Auswärtige Vereinsnachrichten/Was sonst noch interessiert
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Saubere Kinderbekleidung, gut erhaltene Funktionswäsche, Sport-
bekleidung, Schuhe, Spielsachen, Fahrräder, Kinderwagen....
(keine Unterwäsche und Strumpfhosen, VHS-Videokassetten, Ku-
scheltiere) 
Während des Basars verkaufen wir Kuchen zum Mitnehmen. 
Aus Platzgründen bitten wir Sie, keine Kinderwagen mit in die 
Halle zu nehmen. 
Schwangere dürfen schon um 12.30 Uhr entspannt einkaufen. (Nur 
mit gültigem Mutterpass und ohne Begleitperson) 
Weitere Informationen finden Sie unter www.gs-dettingen.de 
Auf Ihr Kommen freut sich das Basarteam Dettingen 

 
Das Sana Klinikum Landkreis Biberach  
informiert: 
Entbindung im Biberacher Geburtszentrum ab April im Heb-
ammenkreißsaal möglich 
Neues geburtshilfliches Angebot am Zentralklinikum 
Eine Geburt ist ein tiefgreifendes Ereignis im Leben einer Frau. 
Die Möglichkeit, diesen Moment selbstbestimmt und auf eine 
weitestgehend natürliche Art und Weise zu erleben, ist dabei für 
immer mehr Schwangere von wachsender Bedeutung. Die Ent-
bindung in einem hebammengeführten Kreißsaal bietet hierfür 
die idealen Rahmenbedingungen und ermöglicht eine besonders 
individuelle Betreuung. Nur wenige Kliniken in Baden-Württem-
berg bieten bisher diese Möglichkeit – im Biberacher Geburts-
zentrum erweitert der Hebammenkreißsaal ab April das geburts-
hilfliche Leistungsspektrum vor Ort. 
Geboren in Biberach – so lautet das Motto des Biberacher Ge-
burtszentrums, in welchem jährlich rund 1.000 kleine „Biber“ das 
Licht der Welt erblicken. „Wir möchten, dass sich die werdenden 
Mamas dabei gut bei uns aufgehoben fühlen und sich voll und 
ganz auf die Geburt ihres Kindes konzentrieren können. Eine 
möglichst natürliche, selbstbestimmte Geburt“, so die Leitende 
Hebamme Danuta Rothmund. Diese Philosophie soll nun durch 
ein neues Angebot - dem sogenannten Hebammenkreißsaal – 
weitergetragen werden. Dabei handelt es sich nicht etwa um 
neue Räumlichkeiten, sondern um ein ergänzendes Betreuungs-
angebot zur ärztlich geführten Entbindung. In einem Hebam-
menkreißsaal werden Gebärende ausschließlich durch Hebam-
men betreut, begleitet und dabei unterstützt, aus eigener Kraft 
und möglichst interventionsarm zu gebären. „Sozusagen die 
Rückbesinnung auf den natürlichen Geburtsvorgang“, erläutert 
Rothmund weiter. „Wir möchten werdende Mütter darin bestär-
ken, die Geburt in einem geschützten Raum, in Ruhe und Gebor-
genheit, ganz bewusst zu erleben und dabei auf sich und ihren 
Körper zu vertrauen. Gleichzeitig stärken wir mit dem Angebot 
die Eigenverantwortung der Hebamme und damit die Bedeutung 
unseres Berufsbildes.“ 
Forciert und bereits im vergangenen Jahr mit auf den Weg ge-
bracht hat das Projekt der Chefarzt der Biberacher Geburtshil-
fe, Privatdozent Dr. Dominic Varga: „Das ergänzende Angebot 
eines Hebammenkreißsaales passt zum Ansatz, den wir bereits 
seit vielen Jahren im Geburtszentrum verfolgen. Eine fürsorgli-
che Rundumbetreuung durch unsere Hebammen – im Kreißsaal 
und auf der Wochenstation.“ Daher hat sich das Biberacher Ge-
burtszentrum auf den Förderaufruf des Sozialministeriums zum 
Ausbau von Hebammenkreißsälen in Krankenhäusern im Mai 
vergangenen Jahres beworben. „Wir freuen uns sehr über den 
positiven Förderbescheid, den wir Anfang des Jahres erhalten 
haben, und arbeiten seither mit Hochdruck an der räumlichen 
Umsetzung, der Schulung der Mitarbeitenden sowie sonstigen 
vorbereitenden Maßnahmen, um dann im April mit dem neuen 
Angebot durchzustarten.“ 
An erster Stelle steht dabei weiterhin die Sicherheit für Mutter 
und Kind, weshalb die Entbindung im Hebammenkreißsaal aus-
schließlich bei gesunden Frauen mit komplikationsfreien, un-
auffälligen Schwangerschaften möglich ist. Bei einem Vorstel-
lungstermin im Klinikum wird daher bereits im Vorfeld anhand 

eines Kriterienkataloges ermittelt, ob diese Voraussetzungen 
gegeben sind, oder ob eine ärztliche Geburtsbegleitung sinn-
voller ist. Zu den Ausschlusskriterien zählen unter anderem ein 
vorangegangener Kaiserschnitt, Mehrlingsschwangerschaften, 
Diabetes (Typ 1 oder Schwangerschaftsdiabetes), Blutungs- oder 
Thromboseneigung, Bluthochdruck oder ein BMI über 35. „Das 
Ziel im Biberacher Geburtszentrum ist eine möglichst natürliche 
Geburt, jedoch immer mit den Leistungen und der Sicherheit der 
modernen Medizin im Hintergrund“, erläutert Varga das Konzept. 
Kommt es also zu unvorhergesehenen Komplikationen oder die 
Gebärende benötigt stärkere Schmerzmittel oder eine PDA, wird 
ein Arzt zur Unterstützung hinzugezogen. „Und das ohne zeit-
liche Verzögerung, ohne Wechsel der Räumlichkeiten oder der 
betreuenden Hebamme.“ 
Bei Interesse an einer Entbindung im neuen Hebammenkreiß-
saal am Biberacher Geburtszentrum können sich Schwangere 
zwischen der 34. und der 37. Schwangerschaftswoche für ein 
Vorgespräch mit einer Hebamme unter Tel. 07351 55-7300 an-
melden. Die Vorgespräche, im Rahmen derer geprüft wird, ob 
eine Geburt im hebammengeführten Kreißsaal möglich ist, fin-
den ab 1. März immer mittwochs zwischen 14 und 17 Uhr statt. 
So kann sichergestellt werden, dass jede Frau die für sich beste 
und sicherste Betreuung erhält, die den jeweiligen Umständen 
und den individuellen Bedürfnissen entspricht. 
Weitere Informationen zum Biberacher Geburtszentrum sind on-
line unter www.geboreninbiberach.de erhältlich.
 
Die Energieagentur Biberach informiert: 
Energieagentur auf der Bauplus Biberach 
Vom 24. bis 25. Februar 2024 öffnet die Bauplus in Biberach täglich 
von 10 bis 17 Uhr wieder ihre Türen. 
Mit rund 70 Austellern, finden Sie kompetente Ansprechpartner, 
die Sie zu Ihren Fragen rund um Bau, Umbau, Renovierung, ener-
getische Sanierung und Finanzierung fachkundig beraten. 
Sie haben Fragen zur Energetischen Sanierung, zu Fördermitteln 
undaktuell geltenden Gesetzen und Richtlinien? 
Am Stand b14 (Stadthalle Biberach, bbc OG) der Energieagentur 
Biberach stehen Ihnen die unabhängigen Berater und Beraterin-
nen für Ihre Fragen gerne zur Verfügung. 
An beiden Veranstaltungstagen finden zudem Fachvorträge von 
ausstellenden Firmen und unabhängigen Experten im Vortrags-
forum statt. 
Vorträge der Energieagentur Ravensburg/Biberach: 
Samstag, 24.02.2024  
 13:00 Uhr Bauen und Sanieren:
 Aktuelle Förderprogramme in der Übersicht  
Sonntag, 25.02.2024
13:00 Uhr Bauen und Sanieren:
 Aktuelle Förderprogramme in der Übersicht
Bei Rückfragen erreichen Sie die Energieagentur Biberach telefo-
nisch unter 07351/372 374 oder per E-Mail unter info@energie-
agentur-ravensburg.de.
 
Das Kreisjugendreferat und der  
Kreisjugendring Biberach informiert: 
Gruppenspiele praktisch ausprobieren 
Das Kreisjugendreferat und der Kreisjugendring Biberach haben 
ein breites Verleihangebot für verschiedene Gruppenspiele. Bei ei-
ner Veranstaltung am 16. März 2024 von 9-12:30 Uhr sollen diese 
gezeigt und teilweise auch praktisch ausprobiert werden
. Von Teamspielen über erlebnispädagogische Spiele, Geschicklich-
keitsspiele und Materialien für Gruppenstunden ist alles dabei. Ein-
geladen sind Jugendleiter, Gruppenleiter, Betreuer auf Freizeiten, 
Jugendarbeiter, Schulsozialarbeiter und alle, die mit Jugendlichen 
neue Spiele ausprobieren wollen. 
Die Veranstaltung findet in Binzwangen (Ertingen) statt. 
Eine Anmeldung ist bis zum 13.03.2024 per Mail über info@ 
kjr-biberach.de möglich.
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Das Landwirtschaftliche Zentrum  
Baden-Württemberg informiert: 
Baumschneideseminartag 
Datum: 02.03.2024 von 9:00 – 16:00 Uhr in LAZBW Aulendorf 
Teilnahmegebühr inkl. Verpflegung und Lehrgangsunterlagen: 
60,00 € 
Online-Anmeldung bis zum 24.02.2024 erforderlich unter: 
www.lazbw.de 
Inhalt der Veranstaltung: 
Im März ist die beste Schnittzeit für Gehölze. Deshalb bietet die 
LAZBW auch in diesem Jahr ein Seminartag zum Schneiden von 
Obstbäumen an. Inhalte sind der fachgerechte Erziehungsschnitt 
an Jungbäumen sowie Maßnahmen zur Pflege und Erhaltung alter 
Obstbaumbestände. Dass die Theorie nicht zu kurz kommen darf, 
das erfahren die Teilnehmenden zur Einführung vormittags, was 
bedeuten Wachstums- und Schnittgesetze für den erfolgreichen 
Obstbau und wie pflanzt man richtig einen Jungbaum? 
Nicht nur in der Theorie, sondern auch in der Praxis lernen die 
Teilnehmenden die richtigen Techniken für den Schnitt an Jung- 
und Altbäumen, an Obstbaumhochstämmen, sowie an Obst-
baum-Neupflanzungen kennen. Zusätzlich vermittelt der Kurs 
Hintergrundwissen zur Kunst des Baumschneidens. Am Beispiel 
der Obstpflanzungen entlang des Atzenberger Wegs wird ver-
deutlicht, welche Bedeutung der Streuobstbau für den Erhalt des 
Landschaftsbilds und den Schutz der Umwelt einnimmt. 
Angeleitet werden die Teilnehmenden von dem erfahrenen Obst-
bauprofi, Alexander Ego.
 
Das Ministerium für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft Baden-Württemberg informiert: 
Neue Wärmepumpen: Bei Engpässen im Stromnetz darf künf-
tig gedrosselt werden
Verteilnetzbetreiber können bei steuerbaren Geräten seit diesem 
Jahr den Stromverbrauch einschränken 
Zukunft Altbau: Eingriffe werden nicht wahrnehmbar sein
In deutschen Haushalten werden immer mehr Wärmepumpen 
eingebaut. Hinzu kommen noch etliche Elektroautos. Das könnte 
die Belastung der Stromnetze vor Ort an manchen Tagen im Jahr 
über Gebühr belasten. Aus diesem Grund dürfen Verteilnetzbe-
treiber seit Januar 2024 den Strombezug bei neuen, steuerbaren 
Wärmepumpen und Ladesäulen in zwingenden Ausnahmen zeit-
weise drosseln. Mit den Eingriffen sollen Engpässe im Verteilnetz 
minimiert werden. Darauf weist das vom Umweltministerium Ba-
den-Württemberg geförderte Informationsprogramm Zukunft 
Altbau hin. Eine vollständige Abschaltung der Geräte ist nicht 
erlaubt, aber eine temporäre Reduzierung der elektrischen An-
schlussleistung auf bis zu 4,2 Kilowatt. Die Grundversorgung von 
Wärmepumpen und Ladesäulen bleibt so sichergestellt. Im Ge-
genzug für die mögliche Leistungsreduzierung erhalten die Be-
treiber von Wärmepumpen und Ladesäulen eine Entschädigung 
vom Netzbetreiber. Auch dürfen die Netzbetreiber den Anschluss 
der Anlagen dann nicht mehr verweigern.
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am 
Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von  
9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de
 
Die Klimaschutz- und Energieagentur  
Baden-Württemberg informiert: 
Klimaschutz: 180 Förderprogramme in Förderdatenbank der 
Landesenergieagentur 
Filter zeigt aktive Programme, Fachthemen und Förderemp-
fänger
• �Förderdatenbank der Landesenergieagentur KEA-BW listet 180 

Bundes- und Landesprogramme
• �89 Angebote zurzeit aktiv, weitere Antragsfenster öffnen im Jah-

resverlauf
• �Filter ermöglicht Suche nach Förderempfängern, Schlagworten 

und 14 Fachthemen

• Programme für alle Zielgruppen
• Excel-Tabelle mit allen Förderungen zum Download
Förderprogramme geben attraktive finanzielle Anreize, um die 
Energiewende voranzubringen. Bund und Land unterstützen Kli-
maschutzmaßnahmen etwa von Kommunen, Unternehmen, Pri-
vathaushalten oder Contractoren mit zahlreichen Zuschuss- und 
Kreditprogrammen. 180 solcher Angebote listet die Förderdaten-
bank der KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württem-
berg (KEA-BW) aktuell auf (Stand 12. Februar 2024). Für 89 davon 
können derzeit Anträge oder Bewerbungen eingereicht werden. 
Weitere Programme öffnen ihre Antragsfenster im Laufe des Jah-
res. Mittels eines Filters lässt sich die Datenbank nach Themen, 
Programmnamen oder Förderempfängern durchsuchen. Zur Da-
tenbank: www.kea-bw.de/foerderdatenbank
Die aktuelle Diskussion um den Bundeshaushalt und erforderliche 
Mittelkürzungen auch bei Investitionsförderungen verdrängt leicht 
die Tatsache, dass viele andere Angebote weiterhin offen sind. So 
listet die Förderdatenbank der KEA-BW momentan 180 Förder-
programme auf, die Maßnahmen für den Klimaschutz belohnen. 
Rund die Hälfte davon sind aktiv; hier ist es also möglich, direkt 
teilzunehmen. Weitere Programme öffnen ihre Antragsfenster im 
Laufe des Jahres.
Ein Filter zeigt diejenigen Programme an, die momentan einen 
Antrag oder eine Bewerbung zulassen. Er ermöglicht zudem die 
genaue Suche nach Förderthemen wie Wärmenetze, nachhaltige 
Mobilität, Klimaanpassung, oder Wasserstoff. Auch nach Empfän-
gergruppen wie Kommunen oder Privathaushalte lässt sich filtern. 
Die Förderdatenbank erhebt Anspruch auf Vollständigkeit zum The-
ma Klimaschutz und wird fortlaufend aktualisiert. Eine Excel-Tabelle 
mit allen Förderangeboten steht zum Download bereit. Diese wird 
alle drei Monate neu eingestellt.
Fragen beantwortet KEA-BW-Förderlotse Matthias Rauch: 
matthias.rauch@kea-bw.de	
 
Der Bund für Umwelt und Naturschutz  
Deutschland informiert: 
„Eigenen Photovoltaik-Strom erzeugen“ - Online-Veranstal-
tung via Zoom 
Montag, 4. März 2024, 19:00 – 20:30 Uhr 
Referent: Dipl.-Ing. Michael Maucher, Energieagentur Biberach 
Moderation: Jana Rettig, BUND RV Donau-Iller 
Die Sonne stellt uns täglich ein riesiges Energiepotential zur Ver-
fügung, das immer noch viel zu wenig genutzt wird. Abgesehen 
davon, dass der Umstieg auf Erneuerbare alternativlos ist, um die 
Erderwärmung zu stoppen, lohnt es sich für jede*n Einzelne*n 
wegen der gestiegenen Strompreise, auf eigenen Dachflächen 
Strom zu erzeugen. Mit einer Photovoltaik-Anlage können Sie 
ihren eigenen Strom vom Dach erzeugen. Um den Sonnenstrom 
auch zeitversetzt nutzen zu können und den Eigenverbrauch 
zu erhöhen, gibt es immer neuere Möglichkeiten. Beispielwei-
se die Nutzung von Batteriespeichern oder die Kombination 
der Photovoltaik-Anlage mit Elektromobilität. Bei dem Vortrag 
der Energieagentur Biberach erhalten Sie Informationen dazu, 
was bei der Planung und Umsetzung alles zu beachten ist und 
welche Möglichkeiten wirtschaftlich sinnvoll sind. Individuelle 
Fragen werden von Herrn Maucher gerne im Anschluss an den 
Vortrag beantwortet. 
Der BUND-Regionalverband ist in Kooperation mit dem Photo-
voltaiknetzwerk Donau-Iller, dem Ulmer Initiativkreis nachhaltige 
Wirtschaftsentwicklung e.V. sowie der Regionalen Energieagentur 
Ulm bzw. der Energieagentur Biberach Träger der Veranstaltungen 
im Alb-Donau-Kreis und Landkreis Biberach. 
Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenlos. 
Anmeldung per E-Mail an: bund.ulm@bund.net 
Nach der Registrierung erhalten Sie eine Bestätigungs-E-Mail mit 
einem Link zur Teilnahme an der Veranstaltung. 
Max. Teilnehmerzahl: 100.
 

Was sonst noch interessiert



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 8 · 22. Februar 2024 21
Die Diakonie Biberach informiert: 
Digitalmentor:innen für Smartphone, Internet & Co. 
Das Netzwerk Digitalisierung und Medienkompetenz mobil will 
für jede Gemeinde im Landkreis Biberach Digitalmentor:innen 
zur Unterstützung bei digitalen Fragen qualifizieren. Auch die 
vorhandenen Teams freuen sich über weitere Ehrenamtliche. Der 
kostenlose Einführungs- Kurs wird in Zusammenarbeit mit dem Se-
nioren-Medienmentoren Programm vom Landesmedienzentrum 
Baden-Württemberg (LMZ) im Auftrag des Staatsministeriums Ba-
den-Württemberg organisiert, und zwar am 16. + 22.03. jeweils von 
18:00-21:00Uhr und am 23.03. von 9:00-12:00Uhr im Christlichen 
Jugenddorfwerk (CJD), Freiburger Str. 32 in Biberach. Näheres und 
anmelden: Karl-Heinrich Gils, Diakonie, Tel. 07351-1502-50; gils@
diakonie-biberach.de oder senioren@lmz-bw.de
 
Die Gesamtkirchengemeinde Biberach  
informiert: 
Ökumenisches Friedensgebet zum zweiten Jahrestag des  
Ukrainekriegs auf dem Marktplatz in Biberach 
Die evangelische und katholische Gesamtkirchengemeinde Biber-
ach sowie die evangelisch-freikirchliche Gemeinde Biberach laden 
gemeinsam mit der Stadtverwaltung Biberach und dem Städte 
Partner Biberach e.V. ein, sich aus Anlass des zweiten Jahrestags des 
Krieges in der Ukraine am Samstag, 24. Februar 2024, um 18.00 Uhr  
zum Ökumenischen Friedensgebet auf dem Biberacher Marktplatz 
zu versammeln. 
Am 24. Februar 2024 währt der Krieg Russlands gegen die Ukraine 
zwei Jahre lang. 731 Tage Krieg in Europa. Rechnet man die Zah-
len der Toten und Verletzten in den zwei Jahren in Tage um, dann 
sterben an jedem Tag dieses Krieges in der Zivilbevölkerung der 
Ukraine 15 Menschen und 28 werden verletzt. Unter den Soldaten 
sind die Zahlen der Verletzten und Toten fünfmal so hoch. In den 
letzten Monaten nahmen Raketen- und Drohnenangriffe Russ-
lands auf dicht besiedelte Städte und Orte in der Ukraine wieder 
zu. Durch massive Verwüstungen und die Zerstörung der zivilen 
Infrastruktur haben viele Menschen keine hinreichende Versorgung 
mit Lebensmitteln, Wasser und Medikamenten. 
Nach Angaben des Flüchtlingshilfswerks der Vereinten Natio-
nen ist ein Drittel der ukrainischen Bevölkerung auf der Flucht.  
3,7 Millionen Menschen innerhalb des Landes, mehr als 6,3 Mil-
lionen Menschen haben Zuflucht im Ausland gefunden, meist in 
europäischen Nachbarländern. 
„Noch lange kein Frieden“ lautet der ernüchternde Titel des Frie-
densgutachtens 2023. Dass die Waffen schweigen und das Grauen 
des Krieges ein Ende findet, ist nicht absehbar. Im Schweigen, im 
Gebet, in Gedanken und mit Musik sollen die Trauer um die Opfer 
und die Bitte für den Frieden Raum finden. 
Es wird gebeten, an diesem Abend Kerzen mitzubringen. Kerzen 
und auch Kerzenreste werden am Ende des Friedensgebet für die 
Menschen in der Ukraine (über die Partnerstadt Schweidnitz) ge-
sammelt. 
Das Ökumenische Friedensgebet gestalten die beiden Dekane, 
Matthias Krack und Stefan Ruf, Vertreter der Stadt Biberach und 
Malgorzata Jasinska-Reich (Städte Partner Biberach e.V.) gemein-
sam mit Aja Gratz (Musik).
 
Das Basarteam Unterschwarzach informiert: 
Das Basarteam veranstaltet einen Kinderkleiderbasar in der Turn- 
und Festhalle in Unterschwarzach. 
Annahme: Freitag, 15. März von 14:30 Uhr bis 15 :30 Uhr 
Verkauf:  Samstag, 16. März von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr  
Abholung:  Samstag 16. März von 18.30 – 19.00 Uhr 
Angeboten werden saubere, aktuelle und gut erhaltene Frühjahr- 
und Sommerbekleidung bis Größe 176, Umstandsmode, sowie Kin-
derwagen, -fahrzeuge, -bücher, Autositze und Spielwaren aller Art. 
Bitte keine Unterwäsche und Plüschtiere, max. 50 Teile, 3 Paar 
Schuhe, 
Kleider und Jacken bitte auf einem Kleiderbügel bringen. 

Die zum Verkauf benötigten Kundenummern und weitere Infos 
erhalten iSe ab sofort unter folgenden Telefonnummern. 
Tel. 0152/58976697 (bis Nr. 60) 
Tel. 0152/57067385 (ab Nr. 61) 
Gerne auch per WhatsApp oder unter Basarteam.USA@web.de. 
Auch Inhaber einer reservierten Nummer sollten sich anmelden.  
Bei der Annahme am Freitag ist die unterschriebene Einwilligung 
zur Datenschutzerklärung abzugeben. Formulare erhalten Sie bei 
der Annahme am Freitag, sowie unter den oben genannten Tele-
fonnummern. Während des Verkaufs am Samstag wird Kaffee 
und Kuchen (auch zum Mitnehmen) angeboten. 
Für jede Kundennummer berechnen wir  3 Euro, die bei der Annah-
me am Freitag erhoben werden.  
Vom Verkaufserlös gehen 10% an eine soziale Einrichtung. 
Nicht abgeholte Artikel werden dem Roten Kreuz gespendet.
 
Das Frauenteam und der Kulturverein  
Steinhausen an der Rottum informiert:  
Abendvortrag mit dem Frauenteam und Kulturverein im 
Mäxle in Steinhausen an der Rottum  
„Die Wurzeln der Märchen - was sie uns sagen. Vortrag über die 
Wichtigkeit der Märchen für unsere eigene und für die Entwick-
lung unserer Kinder“ 
Märchen wird immer wieder nachgesagt, dass sie weltfremd wären 
und längst veraltete Herrschaftskulturen und Moralvorstellungen 
untermauern. 
Märchen sind allerdings auch dafür bekannt, dass sie Fantasie und 
bildhaftes Denken fördern sowie grundlegende Werte vermitteln. 
Über das reine Erzählen hinaus können Märchen und Geschichten 
auf vielfältige Weise Kinder in ihrer Entwicklung fördern. 
Märchen und Geschichten fördern neben Sprech- und Sprachkom-
petenz die Empathiefähigkeit und noch vieles mehr. 
Wilfried Kessler, Waldorflehrer und Autor aus Ulm, wird zu diesem 
Thema einen besonderen 
Blickwinkel wagen und über seine jahrelange Beschäftigung mit 
Märchen und daraus gesammelten Erfahrungen sprechen. 
Wo: Mäxle Steinhausen, Jahnstr. 1, 88416 Steinhausen 
Wann: 07.03.24 19:00, Kontakt: 07352/7564. UKB: 5 €
 
Das Basarteam Aitrach informiert: 
Kinder- und Kleiderbasar Aitrach 
Am Sa, 09.03.24 von 9.00-11.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Aitrach. 
Verkauft wird Frühjahr- u. Sommerkleidung für Kinder, aktuelle 
Mode für Teenie`s, sowie Umstandsmode und natürlich alles rund 
ums Kind. 
Es werden max. 45 Teile pro Nummer angenommen. Annahme-
gebühr 2,00 €. 
Abgabe: 08.03. von 18.00 bis 19.30 Uhr. 
Abholung: 09.03. von 16.30 bis 17.00 Uhr. 
10% vom Erlös kommen einem sozialen Projekt zugute. 
Verkaufs-Nr. und nähere Infos gibt es ab sofort unter der Email-Ad-
resse: basar@ib-te.de   (bitte Name, Wohnort und Telefonnummer 
angeben) 
Kuchenverkauf durch den Elternbeirat des Kindergartens. 
Wir freuen uns auf euer Kommen!
 
Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert: 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, Regio-
nalzentrum Ulm, lädt am 12.03.2024 ein zur Informationsveran-
staltung 
Altersvorsorge jetzt ! Wie packe ich es an ? 
Sind Sie ausreichend gegen Invalidität, Alter und Tod abgesichert? 
Welche betrieblichen Altersversorgungen sind möglich? 
Wann werden Privatvorsorgen gefördert? 
In welchem Umfang sind Förderungen möglich? 
Diese und weitere Fragen erklären unsere Rentenexperten in all-
gemein verständlicher Form. 
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Die Informationsveranstaltung findet am Donnerstag, 12.03.2024, 
9 Uhr im Regionalzentrum Ulm, Wichernstr. 10 (Bastei-Center), 
89073 Ulm statt. 
Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldungen sind erforderlich bis 
spätestens 08.03.2024 unter Tel.: 0731 920410, Fax 0731 92041-
193, E-Mail: regio.ul@drv-bw.de“.
 
Die Laienbühne Steinhausen an der Rottum 
informiert: 
Laienbühne freut sich auf Premiere des Luststücks „Eiskalt 
verwischt, mit Vollgas zruck in d 70er“ 
Nach vielen Wochen Vorbereitung, Texte lernen, Kostüme auswäh-
len, Requisiten aussuchen und vielem mehr ist es nun bald soweit, 
dass die Laienspieler für die Premiere auf der Bühne stehen. 
Im Stück geht es um den Onkel Robert der Familie Schlatter, der 
seit 1978 in den USA im Koma lag. Jetzt ist er aufgewacht und will 
nach Deutschland zurück. Da er keine Erinnerungen hat, soll ihm 
eine „schock-gleiche“ Rückkehr in die Jetztzeit erspart werden. 
Die Familie seiner Nichte Michaela, die ihn aufnimmt, muss ihm 
vorspielen, er sei noch in den 70ern: zurück zu Stollenwand und 
Schlaghosen, Kulinarisches der 70er, moderne Technik muss weg 
und so weiter. Das stellt schon die erste Herausforderung für Mi-
chaela, ihren Mann Konrad und ihre Tochter Fanny dar. Als sich 
dann noch Konrads Tante Pauline einmischt und sich die Familie 
außerdem an die strikten Vorgaben von Prof. Hyronimus Smith und 
dessen Assistentin halten muss, geht es im Hause Schlatter immer 
turbulenter zu. Ob da wohl alles nach Plan läuft? 
Termin ist Samstag, 09. März um 20 Uhr in der Turn- und Fest-
halle in Steinhausen. 
Karten können noch dienstags von 17-20 Uhr telefonisch unter 
07352/8818 vorbestellt werden. 
Weitere Termine sind: 09. März 14 Uhr (Kinder- und Seniorenvorstel-
lung, kein Kartenvorverkauf ), 15. März 20 Uhr und 16. März 20 Uhr 
Für alle Termine gibt es noch Karten. Hallenöffnung ist jeweils eine 
Stunde vor Veranstaltungsbeginn. 
Weitere Infos sind auf der Webseite der Laienbühne, sowie auf In-
stagram zu finden (laienbuehne_steinhausen). 
Auf euer Kommen freuen sich die Spieler der Laienbühne Stein-
hausen
 
Das Regierungspräsidium Tübingen informiert 
Baden-Württembergischer Pflanzenschutztag am 29. Februar 
2024 in Bad Buchau 
Einladung an die interessierte Öffentlichkeit 
Am 29. Februar 2024, 09:30 Uhr bis circa 13:30 Uhr, findet im großen 
Saal des Kurzentrums von Bad Buchau der 71. Baden-Württember-
gische Pflanzenschutztag statt. Die interessierte Öffentlichkeit ist 
herzlich eingeladen. 
Veranstalter ist das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg in Zusammenarbeit 
mit dem Regierungspräsidium Tübingen und dem Landwirtschaft-
lichen Technologiezentrum (LTZ) Augustenberg. 
Im Mittelpunkt der Tagung stehen Herausforderungen des Pflan-
zenschutzes unter den aktuellen Rahmenbedingungen des Acker-
baus. Nach der Eröffnung durch Herrn Minister Peter Hauk MdL, 
Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz, wird Prof. Dr. Andreas von Tiedemann von der Georg-Au-
gust-Universität Göttingen zum Pflanzenschutz der Zukunft im 
Spannungsfeld gesellschaftlicher, politischer und globaler Anfor-
derungen referieren. Der Ackerbau ist mit zahlreichen Anforderun-
gen und Entwicklungen konfrontiert. Diese sollen im Rahmen des 
Vortrags aufgezeigt und eingeordnet werden 
Im Anschluss wird Michael Glaser, vom Landwirtschaftlichen Tech-
nologiezentrum Augustenberg, zu den Potentialen der Applikati-
onstechnik zur Einsparung von Pflanzenschutzmitteln sprechen 
und aufzeigen, inwiefern die agrartechnischen Entwicklungen 
dazu beitragen können, Pflanzenschutzmittel gezielt einzusetzen, 
so dass ihr Einsatz zukünftig reduziert werden kann. 

Der Ackerfuchsschwanz dominiert auf vielen Ackerflächen und 
stellt damit oftmals ein Problem dar. Ackerfuchsschwanz kann 
erhebliche Ertragseinbußen verursachen und gilt aufgrund der 
teilweise hohen Besatzdichten und zunehmenden Resistenzen 
chemisch als schwer bekämpfbar. Markus Knögel von der Starzach 
Agrar KG wird in diesem Zusammenhang über die Erfahrungen 
des Ackerfuchsschwanzmanagements aus der landwirtschaftli-
chen Praxis berichten. 
Tobias Bahnmüller vom Regierungspräsidium Tübingen referiert im 
Anschluss über Potentiale bei der praktischen Umsetzung des in-
tegrierten Pflanzenschutzes im Ackerbau. Im Rahmen des Vortrags 
sollen die Erfahrungen aus den Feldversuchen der baden-württem-
bergischen Landwirtschaftsverwaltung vorgestellt und hinsichtlich 
ihrer Umsetzung in der Praxis beleuchtet werden.  
Für jedes zugelassene Pflanzenschutzmittel werden vom Bundes-
amt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit Anwen-
dungsbestimmungen und Auflagen erteilt, die bei der Anwendung 
der Pflanzenschutzmittel beachtet werden müssen. Dr. René Pfitzer 
vom Regierungspräsidium Tübingen wird abschließend auf aktuel-
le Änderungen und Neuerungen im Pflanzenschutzrecht eingehen. 
Hintergrundinformationen: 
Das Regierungspräsidium Tübingen als höhere Pflanzenschutz-
behörde organisiert den Baden-Württembergischen Pflanzen-
schutztag 2024. Diese Aufgabe wechselt turnusmäßig zwischen 
den Regierungspräsidien. 
Das Pflanzenschutzgesetz schreibt vor, dass Pflanzenschutzmittel 
zu gewerblichen Zwecken nur von Personen angewendet wer-
den dürfen, die im Besitz eines Sachkundenachweises für Pflan-
zenschutz sind. Zusätzlich sind alle sachkundigen Personen ver-
pflichtet, innerhalb eines Dreijahreszeitraumes an einer Fort- oder 
Weiterbildungsmaßnahme teilzunehmen. Der Baden-Württem-
bergische Pflanzenschutztag ist als Fortbildungsveranstaltung zur 
Sachkunde im Pflanzenschutz anerkannt. Die Teilnehmer erhalten 
eine Teilnahmebescheinigung über vier Stunden.
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Was sonst noch interessiert
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Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine/n:

• IT-Systemadministrator (m/w/d) 
    (Teilzeit möglich)

Wir bieten:
• unbefristete Beschäftigung in einem starken Team 
• krisenfeste und familienfreundliche Arbeitsbedingungen
•  in Vollzeit 39 Wochenstunden und eine leistungsgerechte  

Entlohnung entsprechend dem TVöD
• eine Jahressonderzahlung sowie eine Betriebsrente (ZVK)
• weitere Pluspunkte: Gesundheitsmanagement, Bike-Leasing, u.v.m.

Nähere Informationen zu dieser Stelle erhalten Sie unter 
www.bad-wurzach.de in der Rubrik Stellenangebote. Sie sind an die-
ser Aufgabe interessiert? Dann senden Sie Ihre aussagefähigen  
Bewerbungsunterlagen bis zum 15.03.2024 an die Stadtverwaltung  
Bad Wurzach, Personal, Marktstr. 16, 88410  Bad Wurzach oder  
per Mail an bewerbungen.stadt@bad-wurzach.de.

Besuchen Sie unsere große Garagentor-Ausstellung!

Hausmesse Tore & Antriebe
Freitag, 1. März von 10:00 - 17:00 Uhr

Samstag, 2. März von 10:00 - 17:00 Uhr

• Messepreise für Neutore und kostenlose Fachberatung

• Sonderangebote bei Lager- & Ausstellungstoren

Kipptorstraße 1 – 3 
Ortsteil Aach-Linz 
88630 Pfullendorf  
Telefon: 07552 2602-0

Wir suchen für unser Mehrgenerationenhaus in 

Haslach eine Reinigungskraft
für wöchentlich ca. 2x 3 Stunden aufMinijobbasis.

Tel.: 0173 27 63 41 9

Elektroniker (m/w/d) Automatisierungstechnik
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 42930

Sie sorgen für die Instandhaltung und Optimierung  
technischer Anlagen mit Steuerungssystemen sowie  
elektrotechnischer Gebäudeinstallationen. 

(Junior) MBR-Designer (m/w/d)
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 42956

Sie arbeiten an Digitalisierungsprojekten, verantworten 
nach der Einarbeitung erste Arbeitspakete und unter- 
stützen unsere Fachbereiche bei der Prozessoptimierung.

Teamleiter (m/w/d) Automatisierte Optische Kontrolle
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43168

Sie bringen Ihr Know-how ein und fördern die Entwicklung 
unserer Mitarbeitenden, setzen pharmazeutische Stan-
dards um und stellen deren Einhaltung sicher.

Rely on us.

Bei Vetter gibts Jobs mit Perspektiven.
Darauf ist Verlass.

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche Kranken- 
zusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge

Jetzt bewerben 
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Dann rufen Sie 
uns an: +49 751 3700 6322

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Kleiner Tipp von uns für Sie
seid/seit
Seid ist die zweite Pluralform des Verbs sein, und seit bezieht sich immer auf 
die Zeit.
BEISPIEL: Seit mich meine Lehrerin auf diesen Fehler aufmerksam gemacht 
hat, mache ich ihn nicht mehr. Seid ihr damit einverstanden?
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Glas- und Metallbau Langegger GmbH Telefon: 08395 / 936266
Neuhauser Weg1 E-Mail: info@glas-langegger.com
88430 Rot a. d. Rot / Haslach

Wir sind zufriedenwenn Sie es auch sind!Ihre individuellen Wünschesind unsere Motivation!

Neue Philharmonie

Karten online über den QR-Code, 
unter 0751 / 29 555 777 und 
an den bekannten Vorverkaufsstellen.

Romantik Pur
Dirigiert von Andreas Schulz
Solist Arne-Christian Pelz

Antonín Dvořák 
Cellokonzert h-moll op. 104 

Johannes Brahms 
Sinfonie Nr. 1 c-moll op. 68

4,- Euro
 Ermäßigung 
für AboKarte-

Besitzer.

4,- Euro
 Ermäßigung 
für AboKarte-

SCHWÄBISCHE.
KLASSIK.
STERNE!

Ehingen | Lindenhalle | 28.04. | 19:30 Uhr

Präsentiert von: Mit freundlicher Unterstützung:

Andreas Maaß
Ihr Kandidat für die Bürgermeisterwahl
in Rot an der Rot am 14.04.2024

■ Sonntag 25.02. – Ellwangen, Gasthaus Löwen
Offener Tisch für alle Interessierten ab 19:30 Uhr

■ Montag 04.03. – Emishalden, Gasthaus Hirsch
Offener Tisch für alle Interessierten ab 19:30 Uhr

■ Donnerstag 07.03. – Rot an der Rot, Alte Klostermühle 
Gewerbe, Unternehmer, alle Interessierten ab 19:30 Uhr

■ Donnerstag 14.03. – Haslach, Gasthaus Löwen
Offener Tisch für alle Interessierten ab 19:30 Uhr

■ Freitag 22.03. – Rot an der Rot, Gasthaus Zur Linde
Offener Tisch für alle Interessierten ab 19:30 Uhr

■ Dienstag 26.03. – Me�enberg, Schützenhaus
Offener Tisch für alle Interessierten ab 19:30 Uhr

■ Freitag 05.04. – Rot an der Rot, Robert-Balle-Festsaal
Offizielle Kandidatenvorstellung in der Festhalle

Ich lade Sie herzlich ein, mich kennenzulernen!

AMInfos & Kontaktwww.maass2024.de

VERANSTALTUNGEN

WAHLANZEIGEN/PARTEIEN

GESCHÄFTSANZEIGEN


